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Störche in Wannweil auf dem Weg gen Süden 
 

 
 
Am 3. September 2011 konnte man gegen 18.15 Uhr auf der Kirchturmspitze der katholischen 
Kirche neun Störche entdecken, die auf ihrem Weg gen Süden dort kurz Halt machten. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Sie halten den Jahresrückblick für das Jahr 2011 in den Händen. Wie immer wollen wir Ihnen zum Jahres-
anfang einen Einblick in die Arbeit der Gemeinde des vergangenen Jahres geben und in Dankbarkeit für 
das große Engagement unserer Vereine und Organisationen das Jahr 2011 noch einmal Revue passieren 
lassen. 
 
Ich bin sicher, dass Sie beim Durchblättern an viele schöne Stunden, gemeinsam mit Freunden und 
Bekannten, erinnert werden. 
 
Immer wieder wird im Text auch Bezug genommen zu den wichtigsten kommunalpolitischen Entscheidung-
en des Gemeinderates: Wichtige Entscheidungen im Jahr 2011 waren die Beschlüsse zur Reduzierung der 
Bebauung im Grieß, die Verlegung des Feuerwehrhauses und die Beantragung der Aufnahme in das 
Landessanierungsprogramm für den Bereich zwischen Bahnhofstraße und Schillerstraße. 
 
Für das Jahr 2012 hoffen wir nun auf einen positiven Bescheid vom Land, damit wir bald beginnen können 
die o.g. Entscheidungen umzusetzen. 
 
Neben dem Rückblick wird Sie natürlich auch die Aussicht auf das Jahr 2012 interessieren.  
Das Veranstaltungshighlight im Sommer wird sicher das gemeinsam durchgeführte zweitägige Dorffest am 
7. und 8. Juli 2012 in der Dorfstraße. Es wäre schön, wenn das große Engagement unserer Vereine durch 
viele Besucher belohnt würde. 
 
Für die große Unterstützung, die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die vielen neuen Impulse durch 
unsere Vereine und Organisationen, sowie unsere Kirchengemeinden möchte ich mich bei allen Beteiligten 
ganz herzlich bedanken. 
 
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2012 von Herzen alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit, persönliches 
Wohlergehen, sowie Mut und Zuversicht. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihre 
 
 
 
 
 
Anette Rösch 
Bürgermeisterin 

 



Jahresrückblick 2011  

 

4 

  
1. Bevölkerungsbewegung  

1.1 Einwohnerentwicklung  2011  2010  1.2 Ausländer  2011  2010 

 Einwohner am 01.01. 5.149 5.162   Gesamtzahl am 01.01. 508 516 
 Einwohner am 31.12. 5.207 5.149   Gesamtzahl am 31.12. 510 508 
 Differenz +    58 -    13   Differenz +      2 -       8 
 Zunahme/Abnahme in % + 1,12 - 0,25   Zunahme/Abnahme in % + 0,39 -  1,55 
      Anteil a. d. Gesamtbevölkerung 9,79 9,87 

1.3 Einwohnerentwicklung 1970 - 2011
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1.4 Auswertungen 
      aus dem Eheregister 
 

Anzahl 
2011 

% 
2011 

Anzahl 
2010 

% 
2010 

Anzahl der Beurkundungen 
für folgende Auswertungen: 

25  29  

     

Familienstand     

beide ledig 21 84 % 19 66 % 
andere   4 16 % 10 34 % 
     

Staatsangehörigkeit     

beide deutsch 20 80 % 22 76 % 
andere   5 20 %   7 24 % 
     

Bisheriger Wohnsitz     

beide im Standesamtsort 17 68 % 19 66 % 
andere   8 32 % 10 34 % 
     

Namensführung     

getrennt   1   4 %   6 21 % 
Ehename 24 96 % 23 79 % 
  davon     
  Name des Mannes ist Ehename 24 96 % 22 96 % 
  Name der Frau ist Ehename   0   0 %   1   4 % 

 
 
 
 
 
 
 

1.5 Personenstandsfälle  2011 2010 
 Geburten 46 30 
 Sterbefälle 39 53 
 Eheschließungen 30 44 

 
 

2. Bauentwicklung 
 
Neubauten / Garagen 
Umbauten 
Andere Bauvorhaben 
 
Baugesuche insgesamt 

2011 
 

8 
6 

11 
 

25 

2010
 

16 
6 

11 
 

33 

 
Haus mit Herz

 
 
 

 
3. 

 
Entwicklung der 
Gewerbebetriebe  

 
2011 

 
2010 

 Anzahl 343 354 



Jahresrückblick 2011  

 

6 

4. Die Gemeindefinanzen 
 

 
Volumen des Verwaltungshaushalts 
Volumen des Vermögenshaushalts 
(Investitionen u.a.) 
Gesamtes Finanzvolumen  der Gemeinde 

 

Planansatz 2011 
 

Euro 
 
 
 
 
 

8.372.060 
775.670 

 
9.147.730 
 

Ergebnis 2010 
 

Euro 
 
 
 
 
 

8.511.684 
1.329.313 

 
9.840.997 

 
 

 

Schuldenstand  am 31.12. 328.252 356.069  
Schuldenstand pro Einwohner (5.113) 64 70  
    Zum Vergleich :    
Landesdurchschnitt der Schulden in 
Gemeinden mit 5.000-10.000 Einwohnern 
 
Voraussichtlicher Rücklagenstand  am 
31.12. 

 
 
 
 

3.030.963 

 
408 

 
 

3.218.153 

  
 
 
5. Kommunale Bauvorhaben 
 

Folgende Projekte konnten im vergangenen Jahr begonnen, weitergeführt oder beendet werden: 
 
5.1 Hochbau  

•  Anbau einer Außentreppe an die Uhlandschule und Türen für einen 2. Fluchtweg 
 

5.2 Straßenbau  
• Ausbau der Nelken- und der Tulpenstraße 
 

5.3 Abwasserbeseitigung  
• Investitionsumlage an den Abwasserzweckverband  
• Kanalisation Nelkenstraße/Tulpenstraße 
 

5.4 Sonstige investive Ausgaben  
• Grunderwerb 
• Anschaffungen für die Uhlandschule, das Kinderhaus und das Rathaus 
• Geräte für die Feuerwehr 
• Sanierung der Heizungstechnik in der Uhlandhalle 
• Einbau eines Blockheizkraftwerkes und Erneuerung der Heizkessel an der Uhlandschule 
 
 

6. Zukunftsaufgaben 
• Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen 
• Sanierung des Entwässerungsnetzes in Zusammenhang mit der Eigenkontrollverordnung 
• Sanierung von Gemeindestraßen 
• Verlegung und Neubau eines Feuerwehrgerätehauses 
 
Anmerkung: Die vorgenannte Reihenfolge bedeutet keine Wertung bezüglich der Priorität. 
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7. Die Arbeit des Gemeinderats und seiner Ausschüss e 
Der Gemeinderat tagte 2011 in 14 Sitzungen, dabei wurden insgesamt 148 Tagesordnungspunkte behandelt. Der 
Technische Ausschuss hatte insgesamt 13 Sitzungen. Er erledigte dabei insgesamt 48 Tagesordnungspunkte. 

 
8.  Die Arbeit der Volkshochschule Wannweil 

Die folgenden Angaben gelten für das Frühjahr / Sommer-Semester 2011 und für das Herbst / Winter-Semester 2011/2012,  
d.h. für die Zeit vom 01.02.2011 bis 31.01.2012. 

 
 
 

Frühjahr/Sommer 2011 Herbst/Winter 2011/2012 Insgesamt 

Angebotene Kurse 51 45 96 
Durchgeführte Kurse 40 43 83 
Unterrichtseinheiten 751 786 1.537 
Teilnehmer 484 486 970 

 
9.  Die Arbeit der Gemeindebücherei 
 

14.817 Bücher und andere Medien stehen 11 Stunden in  der Woche zur Auswahl!  
Im Jahr 2011 wurden insgesamt 55.062 Medien entliehen. 

 

 
Entleihungen (Jahresstatistik)  
Gesamt: 
Davon 
Sachbücher für Erwachsene 
Schöne Literatur für Erwachsene (Romane) 
Kinderbücher 
Spiele 
Kassetten und CD´s 
CD-ROM´s 
Zeitschriften 
DVS´s 

 
2 0 1 1 
55.062 

 
4.496 

10.799 
18.870 

815 
12.164 

540 
3.481 
3.897 

 
2 0 1 0 
55.623 

 
4.632 

10.833 
20.372 

851 
11.211 

863 
2.895 
3.966 

 

 

 
AKTIVE BENUTZER IM BERICHTSJAHR: 

 
Im Jahr 2011 fanden 71 neue Leser den Weg in die Bücherei. (725 aktive Leser/innen, darunter 234 unter 13 Jahren und 54 über 
60 Jahre) 

  2 0 1 1 2 01 0 

Medienbestand  insgesamt  14.817 14.457 
davon: 
Sachbücher 

  
2.181 

 
2.184 

Schöne Literatur (Romane)  2.839 2.734 
Kinder-Jugendbücher  5.759 5.544 
Spiele  208 214 
Kassetten und CD´s  2.391 2.229 
CD-ROM’s  223 250 
Zeitschriften   831 961 
DVD´s  385 341 

VERANSTALTUNGSARBEIT DER BÜCHEREI 
Insgesamt 1.384 Erwachsene und Kinder nutzten das vielfältige Veranstaltungsangebot der Bücherei: 
    
Zahl der Kinderveranstaltungen   34 21 
z.B. „Komm und höre die Geschichte“, Autorenlesungen, Kindertheater, Kindergarten- 
und Schulführungen, Sommerferienprogramm, Büchertipps für Kinder 

   

Zahl der Veranstaltungen für Erwachsene   19 18 
z.B. Literaturkreis, Vorträge, Comedy, Bücherpicknick, Buchvorstellung, Autorenlesung   

 
 
 

Zahl der Veranstaltungen f. d. ganze Familie incl. A usstellungen  
(Adventskalender-Vorlesegeschichten) 

 3 4 

Teilnehmer   1.384 1.623 
Kinder  744 850 
Erwachsene  513 578 
Kinder und Erwachsene  127 195 
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J a n u a r 

 
Pfarrer Tomas Begovic  wird zu Beginn des Jahres 
neuer Dekan für das katholische Dekanat Rottenburg . 
Er ist Nachfolger von Pfarrer Thomas Steiger. Zum De-
kanat Rottenburg gehören neun Seelsorgeeinheiten, die 
sich aus 35 Gemeinden mit rund 62 500 Katholiken zu-
sammensetzen. Das Dekanat reicht bis Baisingen und 
Felldorf im Westen, schließt Kirchentellinsfurt und Wann-
weil als östlichste Gemeinden, Ammerbuch und Möss-
ingen im Norden und Süden ein.  
 

 
 
Pfarrer Tomas Begovic ist neuer Dekan von Rottenburg. 
Als Seelsorger bleibt er aber seinen Gemeinden treu 
 
Sein Amt als Dekan ist mit dem eines Landrats auf 
bürgerlicher Ebene vergleichbar. Er repräsentiert das De-
kanat, ist Berater für die Pfarrer und Pastoralreferenten 
und Bindeglied zwischen Bischof und Pfarrern. Unter 

seiner Regie stehen unter anderem Erwachsenenbildung, 
Psychologische Familien- und Lebensberatung und die 
Telefonseelsorge. Außerdem ist Begovic Spiritual für die 
kroatischen Ordensschwestern, die seit über 40 Jahren in 
den Tübinger Kliniken arbeiten. Während seine evangeli-
sche Amtskollegin Marie-Louise Kling de Lazzer ihr De-
kanat hauptamtlich leitet, ist Begovic nach wie vor auch 
Pfarrer der Seelsorgeeinheit Kirchentellinsfurt, Kuster-
dingen und Wannweil. Das Amt des Dekans sei wie eine 
halbe Stelle zusätzlich. Doch gerade die seelsorgerischen 
Aufgaben sind Begovic besonders wichtig. „Ein guter 
Pfarrer ist immer erreichbar, aber auch immer unterwegs 
bei den Menschen“, weiß er.  
 
Anna Hiß , Ochsengässle, wird am 1. Januar 95 Jahre alt. 
 

 
 
Die Fasnet beginnt 
 
Die Fasnet beginnt: Am 6. Januar spannt die 1. Wann-
weiler Narrenzunft Burghau Goischter ihre Fasnets-
bändel in der Bahnhofstraße und der Dorfstraße . Bei 
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Einbruch der Dunkelheit staubt die Narrengruppe „d´ 
Wannweiler Esel“ ihr Häs in der Ausstellungshalle des 
Geflügel- und Kaninchenzuchtvereins ab und startet da-
mit in die fünfte Jahreszeit. 
 
Mutscheln mit dem Schwäbischen Albverein  am 8. 
Januar. Mit viel Spaß und guter Laune mutscheln Jung 
und Alt in der Albvereinsstube, schließlich ist traditionelle 
Brauchtumspflege eines der vielen Ziele des Albvereins.  
 

 
 
„Der Wächter bläst vom Turm“: Der Spaßhöhepunkt beim 
Mutscheln des Albvereins 
 

 
 

Ausstellung zum 150-jährigen Bestehen des Wannweiler 
Eisenbahn-Anschlusses 
 

Vom 9. Januar bis 6. Februar findet die Ausstellung von 
Botho Walldorfs Eisenbahnaufnahmen zum 150-jährigen 
Bestehen des Wannweiler Eisenbahn-Anschlusses statt. 
Unter dem Titel „Alltag an der Strecke“  sind 60 Foto-

grafien der Eisenbahnen rund um Reutlingen und Tübing-
en aus den Jahren 1960 bis 1970 zu sehen. Zum Ab-
schluss der Vernissage am 9. Januar präsentiert das 
Bildertanzteam einen Kurzfilm über das Leben auf der 
Schwäbischen Alb in den 1950er-Jahren. Nach einem 
Umtrunk führt der Fotograf durch die Ausstellung, beant-
wortet Fragen, freut sich über das rege Besucherinter-
esse und erklärt, dass es wichtig ist, dass geschossene 
Fotos dokumentiert und archiviert werden, da sie nur so 
einen wichtigen Teil zur Geschichtsforschung beitragen. 
 
13. Januar: Auf dem Rhein nahe der Loreley kommt es 
zur Havarie  des Tankmotorschiffs Waldhof. 
 
Auch dieses Jahr sammelt die Jugendfeuerwehr für einen 
kleinen Unkostenbeitrag die Weihnachtsbäume  ein, die 
jetzt ihren Dienst getan haben. 
 
Der alljährliche Theaterabend  des SV Wannweil mit der 
Theatergruppe des Albvereins Trochtelfingen ist am 15. 
Januar. Dieses Jahr erfreut sich das Publikum am 
schwäbisch-humorvollen Schwank „Zu früh gefreut“. 
 
Soupe de potiron méditeranéenne und Assiette de hors-
d'oeuvre, das hört sich nicht nur gut an, das schmeckt 
auch lecker. Und zwischen den kulinarischen Feinheiten 
noch etwas Literatur in wohldosierten Häppchen. Das 
passt. Deshalb ist der französische Abend  des Partner-
schaftskomitees in der Gemeindebücherei am 18. Januar 
auch ein gelungener Abend, kulinarisch wie literarisch. 
 

 
 

Französischer Abend in der Bücherei 
 
Nach zehn Jahren engagierter Tätigkeit im Gemeinderat  
wird Kurt Krauß  am 20. Januar aus dem Gremium ver-
abschiedet  und Karin Schäfer als Gemeinderätin ver-
pflichtet. Bürgermeisterin Rösch blickt auf die vergang-
enen Jahre zurück. Im Oktober 2000 sei Kurt Krauß für 
Thomas Gutbrod in den Gemeinderat nachgerückt. Be-
reits in seiner ersten Sitzung sei der Haushalt 2001 be-
raten worden. Dieser habe ein Volumen von 20,5 Mio. – 
damals noch - DM gehabt im Vergleich zum heutigen 
Haushalt mit 8,59 Mio. Euro. Zu den Projekten seiner 
Amtszeit gehörten die Umgestaltung der Hauptstraße und 
die Ortskernsanierung, das Gemeindepflegehaus, die 
Sanierung der Alten Schule Eisenbahnstraße mit dem 
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Kindergarten sowie die Einrichtung des Kinderhauses in 
der Schulstraße im Jahr 2008. Sie erinnert auch an den 
Rückschlag durch das Hochwasser 2002, welches die 
Sanierung des Sportplatzes sowie verschiedene Hoch-
wasserschutzmaßnahmen notwendig machten. In den 
vergangen zwei Jahren wurden die Echazbrücken saniert. 
Aber auch die Partnerschaft mit Mably habe Herr Krauß 
von Anfang an offen und engagiert begleitet. Er sei ein 
treuer Gemeinderat gewesen, der immer ein offenes Ohr 
hatte und die Vorsitzende häufig bei Geburtstagsbesuch-
en vertreten habe. Mit den besten Wünschen für die Zu-
kunft überreicht die Bürgermeisterin Krauß ein Präsent. 
 

 
 

Bürgermeisterin Anette Rösch verabschiedet Kurt Krauß 
aus dem Gemeinderat 
 
Bei der Mitgliederversammlung der Wannweiler Orts-
gruppe des Naturschutzbundes  am 21. Januar freut 
sich der Vorsitzende Otto Künstle darüber, dass sich die 
Mitgliederzahl in den vergangenen fünf Jahren mehr als 
verdreifacht hat. Voraussichtlich wird die Zahl 200 noch in 
diesem Jahr überschritten.  
 
Ein buntes Programm mit Spiel und Spaß gibt es bei der 
Kinderfasnet  am 22. Januar. 
 

 
 
Kinderfasching 
 

Am 23. Januar erreicht die fünfte Jahreszeit auch Wann-
weil. Die Narrenzunft „Burghau Goischter“ feiert ihr 
elfjähriges Bestehen mit dem zweiten Wannweiler 
Fasnachtsumzug.  Party Pur ist in unserer Gemeinde, 
die an diesem Tag ganz im Zeichen der schwäbisch-
alemannischen Fasnacht steht. Hundert Gruppen und 
über 3 700 Hästräger bilden den Umzug durch die Stra-
ßen. Befreundete Narrenzünfte, rollende Musikinstrumen-
te und Tanzgruppen, die sich durch die Straßen bewe-
gen, sorgen für eine wilde Abwechslung. Ob groß oder 
klein, alt oder jung, ein jeder sucht sich irgendwo ein 
Plätzchen, um eine gute Sicht auf den Umzug zu haben. 
Besonders begeistert von dem alten Brauch ist eine 
Gruppe Erasmusstudenten aus Südafrika, die fröhlich 
vom Wegesrand aus die Hexen mit ihren Besen foto-
grafiert.  
 
Auf 8 000 Menschen schätzt Jürgen Fischer von den 
Burghau Goischter die Karnevalsbesucher am diesem 
Sonntag. Gegen die unfreundlich kalten Temperaturen 
helfen Glühwein, Punsch oder etwas Warmes zum 
Essen. Insgesamt fünfzehn örtliche Vereine und Gruppen 
helfen bei der Großveranstaltung mit und sorgen mit Ver-
pflegungsständen und als Ordner für ein reibungsloses 
Gelingen. Hundert befreundete Vereine der drei Wann-
weiler Narrenzünfte Burghau Goischter, d' Wannweiler 
Esel sowie der Zunft der Wilden Weiber nehmen am 
Umzug teil.  
 

 
 
2. Wannweiler Fasnachtsumzug der Wannweiler 
Narrenzunft „Burghau Goischter“ 
 
Bei der Jahreshauptversammlung des Geflügel- und 
Kaninchenzuchtvereins  am 29. Januar werden Herbert 
Baumann und Eva Szörös für 40 Jahre Mitgliedschaft im 
Verein geehrt. 
 
Der SAV-Vorsitzende Kurt Krauß zieht bei der Jahres-
hauptversammlung  des Schwäbischen Albvereins  am 
29. Januar eine positive Bilanz über das Vereinsge-
schehen im abgelaufenen Jahr. Die Ortsgruppe hat 443 
Mitglieder und feiert dieses Jahr ihr 120-jähringes 
Bestehen. Die Veranstaltungen waren gut besucht und 
die Arbeit des Ausschusses, der Wanderführer und der 
Ausfahrtsleiter wurde durchweg gelobt. 
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F e b r u a r 

 
Der Einsatz hat sich gelohnt. Der Förderverein der 
Uhlandschule gewinnt  mit seiner Präsentation des 
Sprachkurses „Mama lernt Deutsch“ den Wettbewerb 
„Ideen, Initiative, Zukunft“  im Reutlinger dm-Markt in 
der Föhrstraße. Der Förderverein erhält damit ein Preis-
geld von 1.000 Euro, das für die Finanzierung des Kurses 
dringend benötigt wird. 
 
Im Gemeindehaus findet am 5. Februar die Kleider- und 
Spielzeugbörse  des evangelischen Kindergarten Jona 
mit einem vielfältigen Angebot statt. 
 
Insgesamt 35 Mal war die Wannweiler Feuerwehr  im 
vergangenen Jahr im Einsatz. Sieben Menschen konnten 
dabei gerettet werden. Bei den Kleinbränden handelte es 
sich vermutlich um Brandstiftung. Insgesamt lag der 
Schwerpunkt der Einsatztätigkeit im Bereich technischer 
Hilfeleistung. Nach den Jahresberichten ehrt Komman-
dant Andreas Aichele auf der Hauptversammlung  am 
12. Februar eine ganze Reihe Feuerwehrleute für ihre 
langjährige Mitgliedschaft.  Jeweils 50 Jahre sind die bei-
den Brüder Oberbrandmeister und Ehrenfeuerwehrmann 
Horst Ringel und Hauptlöschmeister Wolfgang Ringel 
dabei. In seiner Dankesrede hebt Aichele die heraus-
ragenden Leistungen der beiden Brüder für die Feuer-
wehr Wannweil hervor und bedankt sich für die auch 
heute noch vielseitige Unterstützung der Beiden, sei es 
bei der Pflege des eigenen Feuerwehrmuseums oder der 
Hilfe bei sonstigen Aktivitäten und Veranstaltungen. 
 

 
 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr: Bürger-
meisterin Anette Rösch und Kommandant Andreas Aiche-
le ehren die beiden Brüder Horst und Wolfgang Ringel für 
50 Jahre Mitgliedschaft.  
 
In der Auseinandersetzung um die Einführung einer 
Werkrealschule  akzeptiert das Tübinger Regierungs-
präsidium am 16. Februar einen Kompromissvorschlag 
der Gemeinden Wannweil und Kirchentellinsfurt für das 
Schuljahr 2011/12. So könnte für dieses eine Jahr eine 
zusätzliche siebte Klasse eingerichtet werden. Damit wür-

den die derzeitigen Sechstklässler aus Kusterdingen zu-
nächst in Kusterdingen bleiben. Die Schüler der anderen 
Gemeinden würden in Kirchentellinsfurt unterrichtet. 
Allerdings ist der Kusterdinger Bürgermeister Jürgen 
Soltau nicht davon begeistert, das mühsam ausge-
handelte und höchst komplizierte Modell einfach um ein 
Jahr zu verschieben.  
 
Mitgliederversammlung der Schützengilde  am 18. 
Februar. Für 40-jährige Mitgliedschaft werden geehrt: 
Wolfgang Maier und Edgar Schönthaler, für 50 Jahre 
Walter Kern und für 70 Jahre Ernst Hipp, Otto Hipp und 
Erich Kemmler.  

 

Oberschützenmeisterin Heide Aichele ehrt Wolfgang 
Mayer (links) für 40 Jahre Mitgliedschaft und Ernst Hipp 
für 70 Jahre Mitgliedschaft (rechts) 
 

 

Der Vorsitzende des Homöopathischen Vereins Uwe 
Komanschek dankt Hans Hauke beim Ausscheiden als 
Vorstandsmitglied für dessen vielseitiges Wirken im 
Verein. Hauke sei immer ein verlässlicher Mitarbeiter 
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gewesen, der sich große Verdienste um den Verein 
erworben habe, betont Komanschek.  
 
Bei der Mitgliederversammlung des Homöopathisch-
en Vereins  am 18 Februar kann der Vorsitzende Uwe 
Komanschek zu den 24 Mitgliedern auch Bürgermeisterin 
Anette Rösch begrüßen. Frau Rösch dankt dem Verein 
für sein Engagement im Gesundheitsbereich und die 
Bemühungen um die Lebenspflege, was auch aus dem 
Jahresprogramm mit vielseitigen Angeboten hervorgehe 
und somit beitrage, Wannweil dafür bekannt zu machen. 
 
Frida Dachs , Goethestraße 2, wird am 19. Februar 95 
Jahre alt. 
 
Jahreshauptversammlung der Eintracht-Chöre  am 19. 
Februar. Der Vorsitzende Martin Brüstle berichtet, dass 
der Kinderchor im vergangenen Jahr bedauerlicherweise 
aufgegeben werden musste. Eine unerwartete Über-
raschung für den Gemischten Chor sei das plötzliche 
Wegbleiben des Dirigenten bei Weihnachtscafé und beim 
Weihnachtssingen auf dem Rathausplatz gewesen. Der-
zeit würden sowohl der Gemischte Chor als auch der 
Junge Chor von Albert Mayer dirigiert.  
 
Am 20. Februar findet die Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins statt. Kassenverwalter Walter Schmid 
ist aus gesundheitlichen Gründen vom seinem Amt 
zurückgetreten. Seine Nachfolge tritt Annabell Haas an. 
Verabschiedet hat sich auch Hans Steinmaier aus der 
Ausschusstätigkeit. Die langjährige aktive Tätigkeit in der 
Vereinsleitung wird mit der Ehrenmitgliedschaft im Verein 
gewürdigt. Ein besonderes Highlight im vergangenen 
Jahr ist noch allen Anwesenden sehr gut im Gedächtnis: 
das gemeinsame Kirchenkonzert mit dem Chor der Ein-
tracht-Chöre.  
 
Die Eheleute Karl-Heinz und Hannelore Lumpp  dürfen 
am 24. Februar ihre goldene Hochzeit  feiern und auf 50 
gemeinsame Ehejahre zurückblicken. 
 
Am 24. Februar wird der Haushalt für 2011 einstimmig 
verabschiedet.  Ein Jahr der Planungen steht uns bevor. 
Für große Investitionen fehlt das Geld. „Auf Kante 
genäht“, beschreibt Bürgermeisterin Anette Rösch den 
Haushalt. Jammern will sie aber nicht. Immerhin komme 
die Gemeinde ohne Neuverschuldung aus. Die Zuführ-
ungsrate ist zwar mit 150 000 Euro niedrig, aber immer-
hin. „Wir müssen froh sein, dass wir einen Haushalt mit 
Zuführungsrate vorlegen können.“ Während die Wirt-
schaft floriert, plagt die Gemeinden immer noch die 
Finanzkrise. Die konjunkturelle Entwicklung treffe Kom-
munen, die nicht sofort von Gewerbesteuerausfällen be-
troffen sind, zeitverzögert zwei Jahre später, so Käm-
merer Ralf Knop. Aber auch in schlechten Jahren müss-
en laufende Kosten bezahlt werden. In Wannweil decken 
die Einnahmen des Verwaltungshaushaltes nur äußerst 
knapp die Ausgaben.  
 
Wer wenig zu verteilen hat, muss genau überlegen, wem 
er wie viel gibt. Schule und Kinderbetreuung seien für die 
Gemeinde zwei Schwerpunkte, sagte Rösch. Aber um 
wirklich etwas bewegen zu können, müsse die Gemeinde 

wieder in ein Sanierungsprogramm aufgenommen wer-
den. Einen Antrag will die Gemeinde nun stellen.  
 
Auf der Jahreshauptversammlung der DLRG Orts-
gruppe  am 25. Februar sind erstaunliche Zahlen zu 
hören. Beim Anfängerschwimmkurs gibt es eine so große 
Nachfrage, dass eine Warteliste unumgänglich ist. Die 
Ausbilder waren im letzten Jahr dienstags an 31 Abenden 
im Einsatz. 23 Kinder haben den Schwimmkurs mit dem 
Seepferdchen bestanden. Das Ausbildungsteam, das 
mittwochs das Schwimmen für Fortgeschrittene leitet, hat 
über 1.000 Einsatzstunden geleistet. Es wurden 7 Ju-
gendschwimmabzeichen Bronze, 8 Jugendschwimm-
abzeichen Silber und 2 Jugendschwimmabzeichen Gold 
abgelegt. Wolfgang Heinz, der Leiter der Wachgänger 
des öffentlichen Schwimmens, bei dem die DLRG im 
Schwimmbad Aufsicht macht, kann auf 33 Wachgänger 
zurückgreifen. Diese haben 2010 über 550 Stunden 
Wachdienst geleistet. Der Vorsitzende Jürgen Handel be-
richtet, dass im letzten Jahr wieder zusammen mit dem 
NABU eine Echazputzete gemacht wurde. Im Schwimm-
bad seien die defekten Unterwasserscheinwerfer ausge-
tauscht worden.  
 
Bei der Markungsputzete  am 26. Februar sind wieder 
viele kleine und große Helfer im Einsatz. „Weniger 
fleißige Helfer, aber auch weniger Müll wie im Vorjahr“, 
zieht Einsatzleiter Volker Steinmaier Bilanz. Genau 109 
kleine und große ehrenamtliche Müllsammler machen 
wieder einmal Frühjahrsputz auf Wannweiler Gemarkung 
für eine saubere Umwelt (2010 waren es 147 Helfer). Die 
Sonne scheint wie bestellt. Doch zum Lachen ist das 
nicht wirklich trotz 300 Kilo weniger Restmüll als 2010, als 
es noch 800 Kilo waren. Die Menge Metallschrott ist mit 
rund 100 Kilo dagegen gleich geblieben. „Aber endlich 
weniger Feuerwerksmüll“, beobachtet Walter Binder vom 
Sportverein. Allerdings hat die unerlaubte Müllentsorgung 
leider noch mehr zugenommen.  
 

 
 
Nach der Markungsputzete gibt es ein zünftiges Vesper 
 

 

 

M ä r z 
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Am traditionellen „Schmotziga Doschdig“ , dem 3. März, 
stürmen die „Wilden Weiber“ das Rathaus.  
 
Der Förderverein der Uhlandschule stieß mit seinem 
Bildungsangebot, der Elternakademie , im vergangenen 
Jahr, auf große Resonanz. Deshalb haben sich die im 
Förderverein Aktiven vorgenommen, im zweiten Halbjahr 
des Schulhalbjahrs wieder eine ganze Palette an Ange-
boten für Eltern, Großeltern, Bekannte und Verwandte 
der Uhlandschüler zusammenzustellen. Der Überschuss 
aus der Elternakademie kommt in vollem Umfang der 
Kinder- und Jugendarbeit an der Uhlandschule sowie 
dem Sprachkurs „Mama lernt Deutsch“ zugute. 
 
Weltgebetstag der Frauen unter dem Motto „Wie viele 
Brote habt ihr“ auch in der Katholischen Kirche St. 
Michaelis in Wannweil. Frauen aller Konfessionen laden 
zu einem bunten, vielseitigen Gottesdienst ein, der am 4. 
März rund um den Erdball gefeiert wird.  
 

 
 
Menschen-Pyramide beim ersten Faschingsball in 
Wannweil 
 
Die Burghau Goischter hatten die Idee und übernahmen 
die Organisation für den ersten Faschingsball in Wann-
weil am 5. März, die „Esel“ unterstützten sie dabei gerne. 
„Wir wollten bewusst kein Narrentreffen, sondern einen 
Faschingsball für die Gemeinde“, so Jürgen Fischer. Die 
dankt das Engagement nicht so recht, denn einige Stühle 
bleiben leer, was allerdings der Stimmung keinen 
Abbruch tut. Dafür amüsieren sich die Anwesenden umso 
mehr bei Tanz und Programmpunkten wie „Hannes“, 
einem jungen Faschingsnarren, der die Leute am Knopf 

drehen ließ, als Arbeiter aus einer Knopffabrik oder beim 
Tanz der Kinder-„Esels“-Gruppe samt akrobatischer 
„Menschen-Pyramide“.  
 
Der 11. März 2011 geht wohl als die (bislang) fürchter-
lichste Katastrophe in die Menschheitsgeschichte ein. An 
diesem Tag bekommt der Begriff Super-Gau  einen 
neuen Namen: Fukushima. 16.000 Tote und noch immer 
4000 Vermisste, das ist nur ein Teil der in Zahlen zu gieß-
enden Folgen der Tragödie, die im März über den Insel-
staat Japan hereinbricht. Das Seebeben der Stärke 9,0 
und die dadurch entfesselten Monsterwellen von bis zu 
23 Meter Höhe verwüsten Zehntausende Häuser, ganze 
Städte und Landstriche. Während die baulichen Schäden 
bereits zu einem Gutteil beseitigt werden konnten, lässt 
die Atomkatastrophe möglicherweise noch Hunderte 
Jahre eine ganze Region praktisch unbewohnbar zurück. 
 
Der letzte Abgabetermin der Korrekturbögen ist der 13. 
März. Nun wird die gesplittete Abwassergebühr  rück-
wirkend zum 1. Januar eingeführt. 
 
Das 76. Landesfilmfestival  des Landesverbands der 
Filmautoren Baden-Württemberg und des Reutlinger 
Film-Clubs findet am 19. und 20. März in Wannweil statt. 
Dazu reisen Filmfreunde aus ganz Baden Württemberg 
an, um selbst Filme zu präsentieren oder einige der ins-
gesamt 43 Kurzfilme zu sehen. Dank der großen The-
menvielfalt werden fast alle Interessen angesprochen. 
Die Filmer müssen sich in regionalen Wettbewerben 
qualifizieren und die Jury schickt die besten Filme weiter 
zum Bundesfilmfestival nach Waiblingen. 
 
Gertrud Weinhold , Hauptstraße 82, wird am 20. März 93 
Jahre alt. 
 

 
 
Internationales Jahr der Wälder: Bank vor dem Rathaus 
aufgestellt. 
 
Auftaktaktion zum Internationalen Jahr der Wälder . Am 
21. März werden vor dem Landratsamt Reutlingen und 
anschließend vor allen Rathäusern im Landkreis massive 
Holzbänke aufgestellt. Diese bestehen aus 0,6 Kubik-
meter massivem Fichten- oder Douglasienholz. Auf der 
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Sitzfläche der Bänke befindet sich der Schriftzug „Ohne 
Wald kein Platz zum Ausruhen“. Schriftzüge auf den 
Seitenflächen zeigen, wie viel Holz in Baden-Württem-
berg und in der entsprechenden Kommune nachwächst. 
Im Gemeindewald von Wannweil dauert es etwa acht 
Stunden, bis das für die Bank verwendete Holz nachge-
wachsen ist. Auf dem Gebiet des Landes Baden-
Württemberg sind es gerade mal 1,2 Sekunden. 
 
Erich Kemmler  verstirbt  am 21. März im Alter von 85 
Jahren. Er war von 1965 bis 1975 Mitglied im Gemeinde-
rat. 
 
Am 22. März dürfen die Eheleute Erich und Elly Grün-
inger  ihre diamantene Hochzeit feien. Sie blicken damit 
auf 60 gemeinsame Ehejahre zurück. 
 
Karl Raster , Ochsengässle 3, wird am 23. März 93 Jahre 
alt. Anna Luccarini  darf am Tag darauf, dem 24. März 
ihren 94. Geburtstag feiern. 
 
Auch in Wannweil müssen CDU und FDP deutlich bei der 
Landtagswahl am 27. März  Federn lassen. Die CDU 
liegt mit 33,1 Prozent fast sieben Prozentpunkte niedriger 
als 2006. Ganz so schlimm kommt es für die Liberalen 
nicht. Insgesamt 9,25 Prozent entfallen auf sie. Vor fünf 
Jahren waren es noch 15,6 Prozent. Die Grünen sind mit 
27,2 Prozent auch in Wannweil zweitstärkste Kraft gewor-
den. Sie können ihre Stimmen damit fast verdoppeln. 
Genau 329 Wannweiler wählten 2006 grün, in Prozenten 
waren das 15,15 Prozent. Jetzt sind es 743 Stimmen. 
Das bedeutet 27,21 Prozent. Auch die SPD legt entgegen 
des Landestrends zu. Sie kommt nun auf 24,5 Prozent.  
 
Wie wichtig diese Wahl die Bürger genommen haben, 
beweist die hohe Wahlbeteiligung. Die Wahlbeteiligung 
liegt in Wannweil bei 73,78%. Die Wannweiler haben 
damit deutlich das eh schon gute Landesergebnis über-
troffen.  
 
Am 25. März 2011 hat der Sportverein  seine Hauptver-
sammlung. Die anwesenden 50 Mitglieder erfahren 
dabei, dass der Verein derzeit 623 Mitglieder hat. 2010 
führte der SVW zahlreiche Veranstaltungen durch, wie 
zum Beispiel den Theaterabend, die Markungsputzete, 
die Hockete mit Elfmeter-Turnier, die Sporttage, das 
Ferienprogramm, die Herbstfeier, den Orientierungslauf 
und den Weihnachtsmarkt. Das Jahr 2011 steht ganz 
unter dem Motto „90 Jahre SV Wannweil“. Zahlreiche 
Veranstaltungen werden anlässlich dieses Jubiläums 
stattfinden. Das größte Event wird die SWR1-Disko am 
30. April in der Uhlandhalle sein.  
 
Beim Krankenpflegeverein  kann in der Mitgliederver-
sammlung  am 26. März auf gut besuchte Veranstal-
tungen verwiesen werden. Martina Traub-Kaiser und 
Christa Rasp scheiden aus dem Vorstand aus. Der neue 
Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Hauke Petersen 
(Vorsitzender), Barbara Ketterer (Stellv. Vorsitzende), 
Ralf Knop, (Kassier), Christa Ehlert, Susanne Weichbrodt 
und Erhard Treutlein (Beisitzer).  
 

 
 
Der neue Vorstand des Krankenpflegevereins v.l.n.r. (Ralf 
Knop, Susanne Weichbrodt, Hauke Petersen, Barbara 
Ketterer, Erhard Treutlein und Christa Ehlert) 
 
Die Zahlen, die die Leiterin der Bücherei, Christina Ulmer-
Trauner am 31. März dem Gemeinderat vorlegt, sprechen 
eine eindeutige Sprache. Fast 200 Kilogramm Bücher 
wandern an einem durchschnittlichen Nachmittag in der 
Bücherei  über die Ausleihtheke. Die Bücherei ist ein 
wichtiger kultureller Mittelpunkt im Leben der Gemeinde. 
Sie wird von vielen Wannweilern rege genutzt.  
 
Rund vier Mal wird der Gesamtbestand im Jahr um-
gesetzt. Rund 56 000 Ausleihen werden registriert. Die 
größten Zuwächse verzeichnet Ulmer-Trauner bei der 
Erwachsenenliteratur. Sie führt das auf die Politik der 
Bücherei zurück, konsequent „Jahreslangweiler“ auszu-
sortieren und die Bücher der Spiegel-Bestsellerliste eine 
Woche später im Regal zu haben. Kinder und Jugend-
liche sind dennoch die wichtigsten Nutzer mit rund 20 000 
Buch-Ausleihen. Und die Nachwuchsleser wissen genau, 
was es gerade gibt, berichtete die Büchereileiterin. Kinder 
lesen oft Serien, Jugendliche stehen auf Fantasy. Harry 
Potter führt immer noch die Beliebtheitsskala an. Um 
junge Leser gewinnen zu können, kooperiert die Bücherei 
eng mit der Schule. Alle Eingangsklassen besuchen ein 
Mal im Jahr die Bücherei. Auch die Vorschüler kommen 
und die Viertklässler machen den Bibliotheksführer-
schein.  
 
Bildungswillig, engagiert und multi-kulturell: Der feste 
Besucherstamm im Jugendhaus  besteht ganz und gar 
nicht aus „Null-Bock-Jugendlichen“, sagt Gisela Ziegler 
vor den Räten in der gleichen Sitzung. Im Gegenteil. Viele 
der 25 Jugendlichen im Alter von 13 bis 20 Jahren 
bewegt vor allem der bevorstehende Schulabschluss. Sie 
wollen sich bewerben, wollen weiterkommen. Viel Zeit 
verwendet deshalb die Jugendarbeiterin auf Bewerbungs-
trainings. Sie unterstützt die Jugendlichen bei Vorstell-
ungsgesprächen, achtet darauf, dass sie Termine einhal-
ten, und hilft ihnen, Unterlagen zusammenzutragen.  

Breit gefächert ist das Angebot im Jugendhaus: Es reicht 
vom offenen Treff donnerstags von 15 bis 21 Uhr und 
freitags von 17 bis 22 Uhr bis zu gemeinsamen Aktionen 
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wie Kinobesuche und Töpfern. Gisela Ziegler ist aber 
auch Ansprechpartnerin für die Jugendlichen, wenn sie 
Probleme haben oder versucht zu schlichten, wenn es 
Ärger wegen Lärmbelästigung gibt. An den Wannweiler 
Brennpunkten wie Gummiplatz an der Schule, Spielplatz 
am Feuerwehrhaus, Halfpipe oder Grillplatz sei es ruhig. 
Gelegentlich gäbe es noch Probleme am sogenannten 
„Asyl-Eck“ an der Dorfstraße.  
 
“Man muss die Jugendlichen ernst nehmen“, findet Gisela 
Ziegler. Sie tut es in ihrer Arbeit und wird dabei tatkräftig 
von ihrer Tochter Eva unterstützt. Ihr Einsatz trägt reiche 
Früchte: Alle Jugendlichen aus dem Jugendhaus sind 
dieses Jahr in Ausbildungsplätze oder weiterführende 
Schulen untergebracht worden.  

 

 

A p r i l  

 
Der Oster- und Künstlermarkt  am 2. April ist erneut 
Publikumsmagnet, der Besucher aus vielen umliegenden 
und auch weiter entfernten Gemeinden anzieht. An 
sechzig Ständen gibt es außer Osterschmuck und 
Geschenkideen auch vieles, was ganzjährig Freude 
macht, wie zum Beispiel die Schalen und Teller aus der 
„Seniorenwerkstatt“ des Pflegeheims, Schmuck in vielen 
Variationen, oder ein „Schnüffelteller“ mit Naturseifen. 
Das Rahmenprogramm ist abwechslungsreich vom Hip-
Hop der Tanzgruppe der VHS über Akkordeonclub und 
Musikverein bis abends zum Bildertanz im Gemeinde-
haus. Kinderbasteln und Ponyreiten sind besondere An-
gebote für Kinder. 
 

 
 
Ostermarkt mit der Hip-Hop Tanzgruppe der VHS 
 
Am Sonntag, 3. April werden folgende Mädchen und 
Jungen in der Johanneskirche konfirmiert : Samuel Bär, 
Sascha Barkow, Linda Fath, Matthias Fischer, Nina 
Frank, Madeleine Großberger, Pascale Haag, Lisa 
Herrmann, Sabina Ketterer, Ninette Knies, Patrick Koszt, 
Michelle Löffler, Valentin Maier, Stefan Rohrmann, 
Carolin Sier, Sonja Spindler, Josefine Steiner, Marie 
Steinmaier, Nicole Waizmann. 
 

Konfirmation 2  am 10. April mit folgenden Mädchen und 
Jungen: Moritz Becker, Leon Eckert, Moritz Fath, Niklas 
Fath, Dominik Fetzer, Clara Gaiser, Nico Iwert, Sandra 
Koch, Tanja Künstle, Myriam Lausterer, Hanna 
Mutschler, Marco Römer, Sarah Weichbrodt, Valerie 
Zimmermann. 
 
Die Eintracht-Chöre veranstalten am 10. April ein 
Ehrungsmatinee , bei der die über Jahre treuen Mit-
glieder des Vereins geehrt werden. Als Ehrenvorsitzender 
der Eintracht-Chöre obliegt es Oskar Schaumburg, die 
Ehrungen vorzunehmen. Humorvoll mit einigen Anekdo-
ten gespickt bringt er Schlaglichter aus der Vereinsge-
schichte, um schließlich die Urkunden zu überreichen: 
Seit nunmehr 25 Jahren singen Christina Kern, Brigitte 
Korthals und Peter Vogel, die dafür den goldenen Säng-
erring erhalten. Für 50 Jahre Mitgliedschaft – zunächst 
viele Jahre aktiv und später passiv – erhält Hans Aichele 
Urkunde und goldene Ehrennadel. Sehr erfahren in 
Ehrenämtern meint er dazu: „Solche Ehrungen sind Aner-
kennung und Freude für die Geehrten, aber auch für den 
Verein!“ 
 

 
 
Ehrungsmatinee der Eintracht-Chöre 
 
Der Gemeinderat beschließt am 14. April, die Heiz-
zentrale in der Uhlandschule mit einem Erdgas-Block-
heizkraftwerk in Kombination mit einem Erdgas-Spitzen-
lastkessel zu sanieren . Die Investition, für die Kosten in 
Höhe von 210.000 Euro veranschlagt werden, soll im 
Nachtragshaushalt 2011 finanziert werden. Die Maß-
nahme soll möglichst bis zum nächsten Schuljahr abge-
schlossen sein.  
 
Höhepunkt der Jahreshauptversammlung des SPD-
Ortsvereins  ist die Ehrung für Christian Keil , der seit 
40 Jahren ein sehr aktives Mitglied der SPD ist. Der 
(noch) Landtagsabgeordnete Rudolf Hausmann, der die 
Ehrung übernimmt, weicht von der üblichen Form der 
Ehrungen ab, und fragt Keil zunächst, was ihm bei dem 
Satz Willy Brandts 1989 „Jetzt wächst zusammen, was 
zusammengehört“ einfiele. Eindrucksvoll berichtet Keil 
von seinem Besuch in Leipzig im November 1989, wo er 
an einer Montagsdemonstration teilnahm und von seinen 
weiteren Besuchen in der DDR. Anschließend äußern 
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sich die Mitglieder zu Christian Keil: Geradlinigkeit, Offen-
heit, Direktheit und Engagement in der SPD und in 
sozialen Organisationen seien seine Kennzeichen. Die 
Vorsitzende Theresia Mann dankt Keil für seine lang-
jährige treue Mitarbeit im Ortsverein und in der Gemein-
deratsfraktion mit der Überreichung einer Urkunde und 
einem Geschenkgutschein. 
 

 
 
Ehrung für Christian Keil 
 
Am 17. April findet der 6. Motorradkorso  mit anschließ-
endem Bittgottesdienst  statt. Bei strahlendem Sonnen-
schein finden sich 138 Motorräder ein, die auf dem 
Rathausvorplatz ein eindruckvolles Bild aus Chrom und 
Kraft abgeben. Die Band „La Esperanza“ gibt dem 
Gottesdienst einen unverwechselbaren Charakter zwisch-
en mitreißend-kräftig und leise-besinnlich. Nach dem 
Gottesdienst werden Luftballons gen Himmel geschickt. 
 

 
 
Motorradgottesdienst mit „La Esperanza” 
 
Das Fisch-, Ostereier- und das 15. Ordonanzgewehr-
Schießen  der Schützengilde Wannweil findet am 
Osterwochenende statt (21. bis 25. April).  
 
Es herrscht ausgelassene Stimmung am 30. April, denn 
zum 90-jährigen Bestehen  des SV Wannweil  veran-
staltet dieser eine SWR-1-Disco . Über 600 Menschen 
versammeln sich in der ausverkauften Uhlandhalle und 
tanzen zu den größten Hits aller Zeiten. „Zuerst war ich ja 
skeptisch, als ich das Wort Disco hörte. Ich dachte, das 
wäre dann nur was für Jüngere. Von meinen Kollegen 

habe ich mich aber überzeugen lassen, dass die SWR-1-
Veranstaltungen eher für die Altersgruppe der 30- bis 60-
Jährigen geeignet sind. Dass die Party, die der Höhe-
punkt im Jubiläumsjahr ist, so gut läuft, ist ein Riesen-
erfolg“ freut sich der Vereinsvorsitzende Walter Binder. 
Der Sportverein wurde vor 90 Jahren als reiner Fußball-
verein gegründet, heute hat er 600 Mitglieder und vier 
weitere Abteilungen: Badminton, Turnen, Volleyball und 
Orientierungslauf. 
 

 
 
90-jährigen Bestehen des SV Wannweil mit SWR-1-Disco 
 

 
 
Erfolgreiche Jugendgruppe der Orientierungsläufer 
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Orientierungsläufer  mit Preisen ausgezeichnet: Im April 
findet alljährlich die Jugendsportlerehrung des Sport-
kreises Reutlingen  statt. In diesem Jahr werden 6 
Wannweiler Jugendliche in Pliezhausen für ihre Erfolge 
im letzten Jahr geehrt. Baden-Württembergischer Meister 
oder Vizemeister, Platz 1 bis 6 bei Deutschen Meister-
schaften muss es sein damit man nominiert werden kann. 
Diese Voraussetzung erfüllten Sandra Nill, Helen Ren-
dich, Alexander Kraus, Bruno Nadelstumpf, David Stöhr 
und Jonathan Schach. 
 
Ein weiteres Highlight ist der EnBW-Jugendsportpreis . 
Damit werden Mannschaften oder Sportler ausgezeichnet 
die besonders erfolgreich sind und sich in besonderem 
Maße in ihrem Sport engagieren. Dafür, dass die gesam-
te Jugendgruppe des SVW viermal die beste Mannschaft 
in Baden-Württemberg war, erhält sie den 3. Preis, der 
mit 200 Euro belohnt wird.  
 
Traditionelle Maibaumaufstellung:  Am 30. April stellt die 
Feuerwehr den Maibaum auf dem Rathausplatz auf und 
sorgt auch für das leibliche Wohl. 
 

 

 

M a i  

 
Am 1. Mai findet die Maihockete des Musikvereins  auf 
dem Parkplatz beim Probelokal an der Eisenbahnstraße 
statt. Die aktive Kapelle begrüßt die ersten Besucher 
unter dem Maibaum bei Regenwetter. Die Regenwolken 
verziehen sich trotz der guten Musik leider nicht. Aber 
den Gästen gefällt es trotzdem und so finden sich immer 
mehr unter dem Maibaum in der Eisenbahnstraße ein. 
Nachmittags unterhält die Jugendkapelle unter der Lei-
tung von Judith Armbruster.  
 

 
 
Pflanzteam des Obst- und Gartenbauvereins mit Klaus 
Stahl und Siegfried Drexler (v.l.n.r.) 
 
Das blühende Leben beginnt in Wannweil jeweils mit dem 
vom Obst- und Gartenbauverein organisierten Fenster-
blümlesmarkt.  Am 6. und 7. Mai werden im Garten der 
Familie Gaiser Blumen, die von den ortsansässigen Gärt-

nern in hervorragender Qualität geliefert werden, unter 
sachkundiger Beratung verkauft. Der Obst- und Garten-
bauverein kann zufrieden sein, zumal sich viele alte, aber 
auch neue Gesichter zum Blumenkaufen einfinden. Als 
Neuerung lädt der Verein alle Kinder der Wannweiler 
Kindergärten und der Klassen 1 bis 4 der Uhlandschule 
ein. Sie dürfen Blumentöpfe bemalen und anschließend 
mit dem Pflanz-Team des Vereins ein Blümchen 
einpflanzen. Nach Abschluss des Blumenverkaufs geht 
es über zur gemütlichen Hockete mit Kaffee, Kuchen, 
Rote und Hals vom Grill sowie dem einen oder anderen 
Viertele. Der Musikverein verwöhnt die Ohren der zahl-
reichen Gäste mit einem hervorragenden Programm.  
 
Am 8. Mai findet die Erstkommunion  der Kinder aus 
Wannweil und der Gesamtgemeinde Kusterdingen in der 
Wannweiler Kirche St Michael statt. Das Motto heißt: 
„Lasst die Kinder zu mir kommen!“. Es feiern aus Wann-
weil Deborah Abraha, Leonie Böttcher und Severin Pilot.  
 
Die Gemeinde freut sich über die Geburt von Drillingen : 
Am 10. Mai kommen Adam, Jonathan und Sophie 
Schiedt zur Welt.  
 

 
 
Die Eltern und ….. 
 

 
 
…… Bürgermeisterin Anette Rösch sind glücklich darüber 
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Für die Werkrealschule  Kirchentellinsfurt war es kurz vor 
Ostern eine Hiobsbotschaft: Von 24 möglichen Kindern 
wurden nur elf Kinder für die neue Klasse 5 in der 
Wannweiler Außenstelle angemeldet. Noch schlechter 
sieht es in Kusterdingen aus. Da gibt es nur vier Anmel-
dungen. Der Förderverein der Uhlandschule reagierte 
prompt und stellte ein Konzept für eine offene Ganz-
tagesbetreuung in den Klassen 5 und 6  auf die Beine. 
Er bekommt dafür am 12. Mai einstimmig die Unter-
stützung des Gemeinderats. Das Gremium gewährt dem 
Verein den dafür notwendigen Zuschuss über 3 200 Euro.  
 
Es ist ein Versuch, die Eltern für die Schule in Wannweil 
wieder zu gewinnen. Schließlich seien viele Eltern mittler-
weile auf Ganztagesbetreuung angewiesen, sagt Bürger-
meisterin Anette Rösch. Auch ist die Grundschule seit 
diesem Schuljahr offiziell Ganztagesschule. Das Konzept 
des Fördervereins sieht nun eine Betreuung in den 
Klassen 5 und 6 von Montag bis Donnerstag von 7.45 bis 
16 Uhr und am Freitag von 7.45 bis 14 Uhr vor. Die 
Betreuungszeiten werden gefüllt mit Jugendcafé, Haus-
aufgabenbetreuung und Jugendbegleiterprogramm. 
 
In derselben Sitzung stellt die Polizei Betzingen den 
Kriminalitätsbericht für 2010  vor. Es wird bekannt, dass 
die Kriminalität in Wannweil deutlich unter dem Durch-
schnitt für Baden-Württemberg liegt, auch wenn im Ver-
gleich zum Jahr 2009 ein leichter Anstieg zu verzeichnen 
ist. Von 54 ermittelten Tatverdächtigen sind nur sechs 
Jugendliche gewesen, was belegt, dass Wannweil kein 
Problem mit Jugendkriminalität hat. Die vorsätzlichen 
Brandstiftungen sind deutlich zurückgegangen, aber 
leider immer noch nicht aufgeklärt. Inzwischen geht die 
Polizei davon aus, dass es sich nicht unbedingt um einen 
lokalen Täter handelt.  
 
Der 56. Eurovision Song Contest  findet am 14. Mai in 
der Esprit-Arena in Düsseldorf statt. Somit ist Deutsch-
land zum dritten Mal Austragungsort des Wettbewerbs. 
Der Beitrag aus Aserbaidschan „Running Scared“ ge-
winnt den ersten Platz. Lena belegt für Deutschland Platz 
10. 
 

 
 
75 Jahre Kirchenchor – Jubiläumskonzert mit Mozart-
messe 
 

Stücke von Wolfgang Amadeus Mozart und Felix Men-
delssohn-Bartholdy erklingen in der Johanneskirche. 
Unter dem Motto „Sollt ich meinem Gott nicht singen“ 
findet am 15. Mai das Jubiläum zum 75-jährigen Be-
stehen  des Kirchenchors Wannweil  statt.  
 
Pfarrer Gläser erinnert daran, dass „geistliche“ Musik, 
nämlich die Vertonung von gottesdienstlichen Stücken, 
die Hauptaufgabe des Kirchenchors ist. In seiner An-
sprache sagt er: „Wenn unser Chor im 75. Jahr seines 
Bestehens eine Messe aufführt, dann nicht, um die Ver-
gangenheit zu konservieren. Ein Kirchenchor ist kein Tra-
ditionsverein, so wenig wie die Kirche insgesamt, auch 
wenn dieser Eindruck manchmal vorherrscht. Nein, die 
Tradition der Kirche – aber genau gesehen jede gute 
Überlieferung – hat ihren Sinn darin, dass das zeitüber-
greifend Gültige alle Zeiten erreicht. Über die Brücke der 
alten Worte vergegenwärtigt sich der ewige Gott immer 
neu unter uns. Jede Messe erwartet und feiert sein 
Kommen zu uns heute in Wort und Sakrament.“ 
 
Für allgemeine Erheiterungen sorgen anschließende 
Schilderungen von typischen Szenen aus den nicht 
immer leichten Übungsstunden. Hans Kempf berichtet 
interessant und lebendig aus den Anfängen und der 
Geschichte des Chores, etwa, dass dieser zunächst im 
Pfarrhaus (heute Pfarrbüro) übte, bevor es dann im 
„Jugendheim“ und später im Martin-Luther-Haus größere 
Räume gab. Die anwesenden ehemaligen Chorleiter 
Ulrich Gohl, Erich Holder, Ingrid Martin und Pieter Minden 
Bacher ergänzen den Bericht aus dem Schatz mit 
heiteren und dankbaren Erinnerungen. So etwa Erich 
Holder, dass einst von der damals noch existierenden 
zweiten Empore der „Gölz", ein schwergewichtiges 
Chorbuch, ins Schiff hinunterfiel. Gott sei Dank zwischen 
zwei Menschen, so dass niemand zu Schaden kam.  
 

 
 
Ehrung langjähriger Chormitglieder 
 
„Wenn Menschen beherzt einschreiten, um andere zu 
schützen oder ihnen das Leben zu retten, dann ist diese 
Zivilcourage  Dank, Lob und Anerkennung wert“, sagen 
die beiden Vorsitzenden des Fördervereins für Kriminal- 
und Verkehrsprävention, Landrat Thomas Reumann und 
Polizeidirektor Franz Lutz in der Mitgliederversammlung 
am 17. Mai, und ehren fünf „Helden des Alltags“, 
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darunter den Wannweiler Notarzt Volker Staniek . Es war 
im April des vergangenen Jahres. Als ein 6-jähriger 
Junge im unwegsamen Waldgebiet in Bad Urach-
Sirchingen in einen über 40 Meter nach unten fallenden 
Schacht stürzte. Notarzt Staniek und Rettungsassistent 
Wolfgang Prinz hatten keinerlei Erfahrung in einem der-
artigen Rettungseinsatz, das Eintreffen eines Berg-
rettungsarztes wollten sie nicht abwarten. Sie halfen 
sofort, deshalb ließen sie sich von Feuerwehr und 
Bergwacht durch den extrem engen Schacht zu dem Kind 
in die Höhle abseilen.  
 

 
 
Ehrung für Zivilcourage, Reihe hinten v.l.n.r: Bernd 
Geiger, Volker Staniek, Landrat Thomas Reumann, 
Polizeidirektor Franz Lutz. Reihe vorne v.l.n.r: Jörg 
Greiner, Jennifer Maier, Wolfgang Prinz). 
 
Die Eheleute Johann  und Ingeborg Jahraus  dürfen am 
19. Mai ihre goldene Hochzeit  feiern und auf 50 
gemeinsame Ehejahre zurückblicken. 
 
Am 20. Mai gibt es einen Maihock  im Pflegeheim „Haus 
in der Dorfmitte“. 
 

 
 
Maihock im Pflegeheim 
 
Aufgrund eines 1:1-Unentschieden von Verfolger TSV 
Lustnau kann sich die B-Jugend-Mannschaft des SV 

Wannweil  am 15. Mai bereits drei Spieltage vor 
Rückrundenschluss vorzeitig den Meistertitel in der 
Kreisstaffel 2  sichern. Am letzten Spieltag (22. Mai) 
gewinnt sie vor ca. 60 Zuschauern ihr letztes Heimspiel 
gegen den SV Ohmenhausen mit 6:2. Nach dem Spiel 
wird die Meisterschaft mit einem Grillfest, Meister-T-
Shirts und einem Stiefel ausgiebig gefeiert.  
 

 
 
B-Junioren sind Meister der Kreisstaffel 2 und steigen in 
die Leistungsstaffel auf 
 
Die Eheleute Erich und Beate Rinker  dürfen am 26. Mai 
ihre goldene Hochzeit  feiern und auf 50 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken. Am gleichen Tag feiern Walter 
und Elsa Okunowski ihre diamantene Hochzeit . Sie 
blicken damit auf 60 gemeinsame Ehejahre zurück. 
 
Ebenfalls am 26. Mai ist die mobile Kinderturnwelt  in 
Wannweil. Das Projekt „Kinderturnen on tour“ ermöglicht 
es den über 300 Kindergarten- und Grundschulkindern, 
sieben Kontinente mitsamt je einem Tier mit allen Sinnen 
zu erkunden. 
 

 
 
Kinderspielmobil in Wannweil 
 
Beide Entscheidungen des Gemeinderats fallen am 26. 
Mai einstimmig. Und sie sind wegweisend: Die 
Gemeinde Wannweil verzichtet langfristig auf eine 
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größere Bebauung des Gebietes zwischen Wannweil 
und Betzingen.  Damit bleiben auch künftig die Echaz-
auen unangetastet. Außerdem wird das Feuerwehr-
haus in das Gewerbegebiet an der Robert-Bosch-
Straße verlegt. So schafft die Gemeinde Platz für 
Entwicklung: 
 
Am bisherigen Standort soll ein kleines Wohngebiet 
entstehen. Auch der neue Antrag für das Landes-
sanierungsprogramm soll entsprechend gestellt werden: 
„Ortskern 2“ umfasst das Gebiet zwischen Bahnhof-
straße/Eisenbahnlinie/Schillerstraße und Echaz.  
 
Für beide Entscheidungen gibt es unterschiedliche 
Gründe, sie hängen aber auch eng zusammen. Schwer-
punkt der innerörtlichen Entwicklung soll in den komm-
enden Jahren das Feuerwehrgelände sein und eben 
nicht, wie noch im Flächennutzungsplan vorgesehen, das 
Gebiet „Grieß/Kieser“. Die Gemeinde setze damit konse-
quent ihre Leitlinie „Innenentwicklung vor Außenentwick-
lung fort“, sagt Bürgermeisterin Anette Rösch. So konse-
quent, dass damit auf ein großes Baugebiet ganz be-
wusst verzichtet wird.  
 
Vieles spricht dafür. Eine Erschließung in den Ausmaßen 
des Flächennutzungsplanes hätte eine weitere Echaz-
brücke nötig gemacht. Ein Bauwerk, wie es Wannweil in 
dieser Größe noch nicht kennt, so Rösch. Der kleine 
Bereich, in dem die Echaz noch „etwas kurven darf“, wäre 
damit unwiederbringlich zerstört. „Ein immenser Eingriff in 
die Landschaft“, sagt die Bürgermeisterin. Aber auch aus 
rein finanzieller Sicht hält Rösch den Plan, dort ein 
Mischgebiet samt Verkehrsanbindung zu bauen, nicht für 
sinnvoll. Die Brückenerschließung wäre zu teuer.  
 
Den großen Schritt machen die Räte am Donnerstag 
ohne viel Diskussion, aber im Bewusstsein für die 
Gemeinde eine deutliche Weiche in die Zukunft gestellt 
zu haben. „Die politische Dimension ist bemerkenswert“, 
sagt Erich Herrmann (CDU). „Es gibt wenige Gemeinden, 
die sich entschließen, inne zu halten.“ Das Areal sei eines 
der wichtigsten Kaltluftgebiete Wannweils. Die angedach-
te Brücke hätte es „total zur Sau gemacht“. Uwe Koman-
schek begrüßt, dass „die CDU und die ALW einmal ganz 
nah beieinander sind“. Das Gebiet mit seinen zwei 
Biotopen sei eine ökologisch sehr wertvolle Zone. „Wir 
müssen mit unseren Flächen sorgsam umgehen.“  
 
Einen ganz anderen Hintergrund hat dagegen die Ent-
scheidung über die Verlegung des Feuerwehrhauses: 
Das Gebäude ist schon seit Längerem dringend sanier-
ungsbedürftig. Es wurde 1964 in Betonfertigbauweise 
erbaut. An den Wänden klaffen Risse. „Da kann man 
teilweise schon die Hände durchschieben“, so Bürger-
meisterin Rösch. Schon lange mahnt die Unfallkasse 
Baden-Württemberg eine Sanierung an. Jetzt will sie 
nicht mehr länger warten.  
 
Anlass für die Gemeinde, nach Alternativen zu suchen. 
Schließlich liegt das Feuerwehr-Gelände mittlerweile 
mitten in der Wohnbebauung. Außerdem erlaubt der 
bisherige Standort keine, wie eigentlich gesetzlich vorge-

schriebene, getrennte Zu- und Ausfahrt auf das Gelände. 
Mit den Plänen, das Gebäude ins Gewerbegebiet umzu-
siedeln, schlägt die Gemeinde gleich mehrere Fliegen mit 
einer Klappe. Sie gewinnt Platz für eine innerörtliche 
Entwicklung, die Feuerwehr bekommt ein Haus, das den 
gesetzlichen Bestimmungen genügt, Interessenkonflikte 
zwischen Feuerwehr und Ruhe suchenden Anwohner 
sind im Gewerbegebiet ausgeschaltet.  
 
Sieben bis acht Ein- bis Zweifamilienhäuser könnten an 
dem Standort entstehen, so die Verwaltung. Klar ist dabei 
für Rösch auch, dass der angrenzende große Spielplatz 
erhalten bleibt.  
 
Am 28. Mai findet das erste Mal in Wannweil der Minicup 
des DLRG-Bezirks Reutlingen  statt. Der MiniCup ist 
eine Veranstaltung für die jüngeren Schwimmer im 
DLRG, die noch nicht bei den Bezirksmeisterschaften 
teilnehmen können. Hierbei wird in Mannschaften ge-
schwommen, die aus vier Teilnehmern bestehen. Die 
Mannschaften werden in verschiedene Altersklassen auf-
geteilt. Die Ortsgruppe Wannweil kann 21 Mannschaften 
aus den Ortsgruppen Eningen, Lichtenstein, Metzingen, 
Reutlingen, Sonnenbühl und aus den eigenen Reihen 
begrüßen. 
 

 
 
MiniCup des DLRG-Bezirks im Wannweiler Schwimmbad 
 

 
 
Schauübung der Jugendfeuerwehr 
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Der Tag der offenen Tür, veranstaltet von der Jugend-
feuerwehr, findet am 29. Mai statt. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm feiert die Jugendfeuerwehr  ihr 
30-jähriges Bestehen . So beginnt der Tag mit einem 
Weißwurstfrühstück. Bei einem Malwettbewerb und 
verschiedenen Spielen können Jung und Alt Kreativität 
zeigen. Auch der „Große Preis von Wannweil“, ein Go-
Kart-Rennen wird ausgetragen. Höhepunkt des Nach-
mittags ist eine Schauübung, auf die die Jugendlichen 
wochenlang hingearbeitet haben.  

 

 

J u n i  

 
Die Narrengruppe „d’Wannweiler Esel“ veranstaltet am 2. 
Juni eine Vatertagshockete  auf dem Rathausplatz und 
sorgt für Musik und das leibliche Wohl. 
 
42 Wannweiler erleben vom 2. bis 5. Juni vier unver-
gessliche Tage in unser Partnergemeinde Mably . 
Schon zum sechsten Mal findet der Besuch der 650  Kilo-
meter entfernten Partnergemeinde statt. Der Besuch 
mehrerer Kirchen findet großen Anklang. Zum Beispiel in 
Lyon der Kathedrale Saint-Jean, oder der Basilika Notre 
Dame de Fourvière, die oben auf dem Berg einen phan-
tastischen Blick über die Stadt ermöglicht. Ein weiteres 
Muss in Frankreich: der Besuch eines Weingutes. Das 
besondere Ereignis für die Gäste und Gastgeber ist am 
Samstagabend die Soiree, zu der das Comité de Jume-
lage einlädt. Nach dem leckereren Menü mit coq au vin 
sorgen Albert und Hermann Mayer mit Gitarre und Akkor-
deon für tolle Stimmung. Und immer wieder können sie 
zum gemeinsamen Mitsingen ermuntern.  
 

 
 
Mably-Besuch 
 
Auch dieses Jahr findet der Auftakt der Kreis-
meisterschaft  beim Wannweiler  Reitverein  statt. An 
drei Turniertagen, (2., 4. und 5. Juni) finden 19 Prüfungen 
mit 300 Teilnehmern statt – von der Führzügelklasse bis 
zum M-Springen bzw. der M-Dressur ist alles dabei. 
„Auch wenn Mensch und Tier teilweise stark mit der 
extremen Hitze zu kämpfen hatten, gab es während des 

gesamten Turniers erfreulicherweise keine gravierende 
Stürze“, so Stefan Wagner, der Vorsitzende des Reit-
vereins. Höhepunkt bildet das M-Springen mit Stechen in 
zwei Abteilungen am Sonntagnachmittag. 
 
Auch schlechtes Wetter kann eine schöne Tradition ent-
stehen lassen. Schon zum zweiten Mal muss der Nach-
mittag der Begegnung  von Lüdeckes Ranch ins 
Gemeindehaus verlegt werden und die Hoffnung, dieses 
würde am 9. Juni verwaist bleiben, wird leider enttäuscht. 
Mit leichter Wehmut kann man sich an die sonnigen 
Nachmittage unter schattigen Bäumen auf der Ranch 
erinnern, aber das tut der fröhlichen Stimmung keinen 
Abbruch. Wieder sind es die 60plus Bläsergruppe des 
Wannweiler Posaunenchors und die Brüder Albert und 
Hermann Mayer, die mit bekannten Melodien unterhalten 
und zum Mitsingen anregen. Der Saal ist gut gefüllt, fast 
alle Bewohner des Hauses in der Dorfmitte sind erschie-
nen und eine große Anzahl von Bürgerinnen und Bürgern 
Wannweils, die das Alter von 80 Jahren bereits erreichten 
oder schon überschritten haben. 
 
Am 19. Juni verstirbt Helmut Hartnagel , ein 
langjähriges Mitglied des Gemeinderats, im Alter von 84 
Jahren. 
 
Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe Wannweil feiert 
seinen 120. Geburtstag  mit einer Bilderausstellung  im 
Rathaus. Aus dem Wannweiler Gemeindeleben ist die 
Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins nicht mehr 
wegzudenken. Das nicht nur, weil es sie seit 120 Jahren 
gibt und entsprechend gefeiert wird, sondern weil sie „das 
richtige Angebot zur richtigen Zeit“ hat für alle 
Generationen, wie Bürgermeisterin Anette Rösch am 19. 
Juni bei der Eröffnung einer Bilderausstellung sagt. „Sie 
haben sich den Anforderungen der Generationen ge-
stellt“, so Rösch, die viele Beispiele dafür nennt, was der 
SAV für die Gemeinde und ihre Einwohner tut. „Vieles 
halten die Leute für selbstverständlich“, hebt sie hervor, 
dass oft niemand weiß, dass der Albverein diese 
Verbesserungen geschaffen hat.  
 
So ist ihm der Aufgang zur Firsthalde zu verdanken, von 
wo aus jeder gerne den Ausblick genießt, oder die in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde geschaffene Skate-
anlage für Jugendliche beim Festplatz. Rundwanderweg 
und Grillplatz sind weitere Werke der Ortsgruppe neben 
Pflege des Wanderwegenetzes, Wanderung und viel-
fältigen Aktivitäten für alle. Sowohl für Kinder und 
Familien als auch für Senioren, die nicht mehr gut zu Fuß 
sind, gibt es passende Wanderungen. Besonders gefalle 
Rösch auch, dass es die „Lichtstube“ noch gibt, Frauen, 
die diese Tradition seit 120 Jahren erhalten, dass wie 
früher an einer Lichtquelle gemeinsam Handarbeiten 
gemacht werden, viel gelacht und gesungen wird. „Das ist 
wichtig, das pflegt unsere Gesellschaft, dass wir auf-
einander schauen“, so Rösch. Auch beim Markungsputz 
sei der Albverein unverzichtbar wie auch bei den Festen 
und sei „eng verzahnt mit der Gemeinde mit helfenden 
Händen und tragenden Füßen“, so Rösch. 
 
Von der Geschichte der Ortsgruppe und der einzelnen 
Angebote im Laufe der zwölf Jahrzehnte von „Lichtstube“ 
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bis Frauentreff „Ladies Time“, von „Bergfrühling“ bis „in 
30 Tagen um die Alb“ erzählen etwa 100 Bilder an den 
Wänden im Rathaus eine bunte und abwechslungsreiche 
Geschichte, nehmen den Betrachter mit auf eine 
Skiwoche in die französischen Alpen oder in eine 
gemütliche Seniorengruppe, zeigen, warum der Verein 
inzwischen 450 Mitglieder hat, zehnmal mehr als in 
Gründerzeiten, und vieles mehr. 
 
Auf die Verbindung zu den Wanderfreunden aus der 
Partnergemeinde Mably weist der Vorsitzende Kurt Krauß 
besonders hin, denn beide Gruppen verbringen dem-
nächst vier gemeinsame Tage im Donautal. Die „musika-
lische Seele“ des Vereins, Bärbel Kasper, gestaltet mit 
ihrem Neffen Max Kaschek die Eröffnungsfeier musika-
lisch, was Ausdruck dafür ist, dass im Albverein auch 
Brauchtum und Kultur gepflegt werden.  
 

 
 
Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe Wannweil feiert 
seinen 120. Geburtstag mit einer Bilderausstellung 
 

 
 
SVW-Hockete mit Elfmeterturnieren 
 
Die SVW-Hockete , verbunden mit Elfmeterturnieren  für 
die örtlichen Vereine und für Jedermann, findet am 23. 
Juni statt. Was vor vielen Jahren mit einer Volks-
wanderung angefangen hatte, entwickelte sich zu einer 
großen Hockete, die mittlerweile dank der sportlichen 
Attraktionen auch außerhalb der Ortsgrenzen einen guten 

Bekanntheitsgrad erreicht hat. Nach der Siegerehrung 
durch Bürgermeisterin Anette Rösch, die den jeweiligen 
Siegern ihre Pokale überreicht, kommt es zur Begegnung 
der Altherrenmannschaft des SV Wannweil gegen das 
Uhlsport All Star Team. 
 
Am 25. Juni findet die Wannweiler Sonnwendfeier  mit 
großem Fackelumzug und Bewirtung statt. 
 
Fußball-WM der Frauen  in Deutschland vom 26. Juni bis 
17. Juli: Zum erstenmal kann die japanische National-
mannschaft den Weltmeisterschaftstitel erringen. Der 
Titelverteidiger Deutschland scheidet leider schon im 
Viertelfinale aus. 
 
Bahn frei für die Schulsozialarbeit . Der Förderverein 
der Uhlandschule wird ab nächstem Schuljahr eine Schul-
sozialarbeiterstelle schaffen mit einem Beschäftigungs-
umfang von 3,5 Stunden in der Woche. Das kostet die 
Gemeinde keinen Cent. Denn der Verein wird dazu Mittel 
aus dem Jugendbegleiterprogramm umschichten. Ab 
Januar 2012 hofft der Verein auf Zuschüsse aus dem 
Landkreis. Auch die Fachkraft ist schon vorhanden: Uta 
Steeb ist jetzt schon im Rahmen einer schulbegleitenden 
Maßnahme zwölf Stunden pro Woche an der Uhland-
schule. Sie bringt fachlich alle Voraussetzungen für eine 
Schulsozialarbeiterin mit.  
 
Ein Antrag der SPD-Gemeinderatsfraktion, den auch die 
Gemeinderäte der ALW und Karin Schäfer von der FWV 
unterschrieben hatten, ist der Auslöser für den ausführ-
lichen Bericht im Gemeinderat. Die Gemeindeverwaltung 
solle ein Konzept für eine sinnvolle Vernetzung von 
Schulsozialarbeit und offener Jugendarbeit mit fach-
kundiger Beratung erarbeiten, so lautet der Antrag. So 
schnell könne die Verwaltung kein Konzept erarbeiten, 
sagt Bürgermeisterin Anette Rösch. Deshalb gibt es nun 
einen Sachstandsbericht. „Momentan haben wir eine 
niederschwellige Lösung, die der dünnen Finanzdecke 
angepasst ist“, lobt die Bürgermeisterin die Bemühungen 
des Fördervereins. Spätestens seit Kinder mit Handicaps 
das Recht haben an Regelschulen unterrichtet zu wer-
den, hat das Thema für sie aber auch eine politische 
Dimension. „Wir brauchen den Integrationsgedanken. Wir 
brauchen aber auch die Fachkräfte dazu.“ Und da sieht 
Rösch Bund und Land in der Pflicht. 
 

 

 

J u l i  

 
Der große Open-Air  Abend am 2. Juli findet unter dem 
Motto „Wann wird’s mal wieder richtig Sommer?“ statt. Es 
beginnt ein Abend voller Spaß und Unterhaltung mit den 
Schlagern der 50er, 60er und 70er Jahre, musikalisch 
dargeboten von den Eintrachtchören  und dem Musik-
verein . 
 
Die „Schwoaba-Trophy“ auf der Anlage des Reitvereins 
Wannweil findet am 3. Juli statt. Bei dem Western-
reitturnier starteten 80 Reiter in vier Prüfungen. Die 
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Teilnehmer können im Reining, Horsemanship, Trail und 
der Pleasure ihr Können unter Beweis stellen. 
 
Seit einem Jahr nun gibt es in Wannweil den Musenstall 
5. Die verschiedenen Kulturangebote sind begehrt und 
immer gut besucht. Auch der Jahrestag, der 5. Juli, 
macht da keine Ausnahme. Den Anfang macht ein 
Flamenco, gefolgt von amerikanischem Jazz, Flötenspiel 
und Geschichten aus Arabien. 
 
Starkregen und Sturm  am 7. Juli. Die Eisenbahnunter-
führung in der Kusterdinger Straße wird durch starken 
Regen überflutet. Als die Feuerwehr eintrifft, stehen be-
reits zwei Autos in der Unterführung im Wasser. Die 
Feuerwehr unterstützt die in der Unterführung eingebau-
ten Pumpen und schiebt die Fahrzeuge aus dem Wasser.  
 

 
 
Überflutete Bahnunterführung  
 
Nochmals ein Unwetter  im Landkreis Reutlingen. Am 12. 
Juli zieht in den späten Abendstunden ein Unwetter über 
den Nordwestraum des Landkreises Reutlingen. Bei der 
Polizei gehen 25 Notrufe ein. Personen werden nicht 
verletzt. In Wannweil stürzen einige Bäume auf die 
Fahrbahn, hierbei wird eine Stromleitung abgerissen.  
 

 
 
120 Jahre Schwäbischer Albverein  Ortsgruppe Wannweil 
 

Die Jubiläumshockete des Schwäbischen Albvereins  
ist am 10. Juli. Die Musik macht „Tante Friedas Jazz-
kränzchen“. 
 
Das Sommerfest  in und um das Haus in der Dorfmitte 
am 17. Juli wird vom Freundeskreis Pflegehaus , der in 
diesem Jahr sein 10-jähriges Bestehen feiert, und der 
evangelischen Kirche veranstaltet. Es beginnt mit einem 
Festgottesdienst, danach erwartet die Besucher ein 
buntes Programm für Jung und Alt, natürlich kommt auch 
das leiblicht Wohl nicht zu kurz und der Tag wird 
musikalisch vom Posaunenchor, dem evangelischen 
Kindergarten und dem Flötenprojektorchester des Förder-
vereins der Uhlandschule begleitet. 
 

 
 
Heimleiterin Mirjam App überreicht eine riesige Geburts-
tagstorte mit der Aufschrift „10 Jahre Freundeskreis 
Pflegehaus“ 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 21. Juli wird ein Kom-
promiss gefunden: Die Anhebung der Kindergartenbei-
träge  für das Kinderhaus wird nun in zwei Stufen auf zwei 
Jahre verteilt werden, die bisherige Unterteilung auf „bis 
sieben Stunden, bis acht Stunden und bis zehn Stunden“ 
fällt weg. Stattdessen ist geplant, die Finanzierung auf 
„bis zu sieben Stunden“ und „bis zehn Stunden“ zu be-
grenzen.  
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Städteplaner Hannes Stahlecker stellt dem Gemeinderat 
seine Gedanken zur Ortskernsanierung 2  vor. „Die hier 
vorgestellten Dinge zur Ortskernsanierung 2 sind 
Visionen“, sagt Bürgermeisterin Anette Rösch. Nicht 
mehr. Aber auch nicht weniger. Es gehe nun darum, den 
Antrag ans Land auszuformulieren und Fördergelder zu 
beantragen. Voraussetzung dafür sei eine Bestands-
aufnahme, wo nach dem Abschluss des ersten Teils der 
Ortskernsanierung weitere Schwachstellen in der Ge-
meinde anzutreffen sind. Grob betrachtet wird nun der 
Bereich zwischen Bahnhof- und Schillerstraße ins Visier 
genommen. Viel sei dort zu tun, „es gibt Defizite in den 
Straßenräumen, die Parkierung ist ungeordnet und es 
fehlt eine durchgängige Durchgrünung“, erläutert Stahl-
ecker. Schwerpunkte seien die „Defizite an Gebäuden“ 
mit den besonderen Beispielen des Lehenhofs, dem alten 
Schulhaus oder auch dem Feuerwehrgebäude, der Mühle 
und dem letzten noch in Wannweil verbliebenen land-
wirtschaftlichen Betrieb. Die Feuerwehr könnte aus-
gelagert, stattdessen direkt an der Echaz ein attraktives 
kleines Wohngebiet geschaffen werden. „Es geht darum, 
das Gesamtsanierungsgebiet neu zu beleben.“  
 
Am 22. Juli ereignen sich die Anschläge in Norwegen : 
es kommt zu einer Explosion in Oslo und einem Anschlag 
auf ein Insel-Feriencamp. Dabei kommen insgesamt 77 
Menschen ums Leben. 
 
Gut besucht ist die Sommerhockete  mit „Schnitzelfest“ 
der Eintracht-Chöre  am 24. Juli. Dem Wetterbericht zum 
Trotz bilden sich am Schnitzelstand lange Schlangen und 
die Veranstalter können zufrieden auf eine gelungene 
und harmonische Veranstaltung zurückblicken.  
  
Am 25. Juli ist das Schuljahresabschlussfest  der 
Uhlandschule, zu dem Schule, Elternbeirat und Förder-
verein einladen. Zum Programm gehören verschiedene 
Spiele, sogar eine Mini-WM, und ein Bewegungstanz. 
 
Sommernachts-Klappstuhl-Kino.  Es ist schon Tradi-
tion, am letzten Schultag vor den Sommerferien den 
Klappstuhl unter den Arm zu nehmen und einen schönen 
lauen Sommerabend zu erleben. Lau ist der Abend am 
27. Juli nicht. Es regnet in Strömen, doch trotzdem ist es 
schön. Über 100 Gäste kommen ins Martin-Luther-Haus. 
Der Film „Das Konzert“ begeistert viele. 
 
Am 28. Juli dürfen die Eheleute Dieter  und Anna Renz  
ihre goldene Hochzeit  feiern und auf 50 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken 
 
Auch dieses Jahr ist das Ferienprogramm  wieder der 
große Renner. 30 Veranstaltungen sorgen dafür, dass für 
jedermann etwas dabei ist. Von Tennis-Schnupperkurs 
am ersten Ferientag, bis hin zum Zirkus Mitte September 
in der letzten Ferienwoche.  
 

 

 

A u g u s t  

„Von Krabbeltieren und Fabelwesen“ – das ist das Motto 
der Waldwoche  des Fördervereins der Uhlandschule, die 
vom 1. bis 5. August stattfindet. 17 Kinder erleben spann-
endes und interessantes rund um den Wald.  
 

 
 
Waldwoche 
 

 
 
Baumklettern: Herausforderndes Abenteuer in freier 
Natur 
 
Baumklettern mit dem Weltmeister  am 4. August im 
ALW-Ferienprogramm. Gerhard Strasser, einer der bei-
den weltmeisterlichen Baumkletter-Brüder, findet wieder 
zahlreiche, ebenso begeisterte wie mutige Anhänger.  
 
Am 13. und 14. August bei der Jungtierschau  beim Ge-
flügel- und Kaninchenzuchtverein: In der schön ge-
schmückten Ausstellungshalle beim Züchterheim werden 
ca. 150 Kaninchen, Tauben und Geflügel verschiedenster 
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Rassen und Farbenschläge ausgestellt. Die Preisrichter 
bescheinigen dem Verein einen sehr guten Tierbestand, 
mehrmals können sie die besten Noten vergeben. Bei der 
Siegerehrung kann Vorstand Klaus Künstle Zinnbecher 
an die Preisträger überreichen. 
 
Am Nachmittag des 19. August verursacht ein defektes 
Elektroküchengerät einen Wohnungsbrand  mit 100.000 
Euro Schaden. Es wird glücklicherweise niemand verletzt. 
 

Die neue Orgel  für den Friedhof ist gefunden. Aus 
Kostengründen ist das keine Pfeifen-, sondern eine 
elektrische Orgel. Die Orgel wird am 23. August intoniert. 
 

  
 

Unsere Organistin Marianne Grau spielt auf der neuen 
Orgel 
 
Für ihre 40-jährige Tätigkeit beim DRK  wird Käthe 
Herrmann am 30. August beim DRK-Ortsverein geehrt 
und mit der Verdienstspange in Gold ausgezeichnet. 
Herrmann trat im Jahr 1971 als Aktive dem DRK Wann-
weil bei. Sie war von 1972 bis 1981 stv. Vereinsvorsitz-
ende und Gruppenführerin und engagierte sich ehren-
amtlich bei allen Diensten, besonders auch in der Nach-
barschaftshilfe. Bei den Blutspendeterminen wirkte sie bis 
zum Ende 2010 regelmäßig mit, indem sie sich um die 
Versorgung und Verpflegung der Blutspender kümmerte.  
 

 

 

S e p t e m b e r  

 

Vom 6. bis 9. September veranstaltet die Gemeinde in 
Kooperation mit dem Zirkus Relaxx ein Zirkusprojekt . 
Mehr als 70 angemeldete Kinder können ausgiebig 
Zirkusluft schnuppern. Am 11. September heißt es Mane-
ge frei: Im bis auf den letzten Platz gefüllten Zirkuszelt 
begeistern unsere jungen Artisten ihre Eltern, Geschwis-
ter, Omas, Opas und alle anderen Zirkusfans. 
 

 
 

Zirkusprojekt des Ferienprogramms 
 
Am 8. September dürfen die Eheleute Ernst  und Gerda 
Blank  ihre goldene Hochzeit  feiern und auf 50 
gemeinsame Ehejahre zurückblicken. 
 
Ein Hauch von Bundesliga ist beim 3. Wannweiler 
Jugend-VolleyCamp  vom 9. bis 11. September zu se-
hen. Traumatmosphäre in der Beach-Arena der Volley-
ballabteilung des Sportvereins ist vorprogrammiert. Unter 
strahlendem Himmel mit dem Kennen lernen diverser 
Beachtechniken wird der 16-jährige Volker Rieg (Sport-
verein Wannweil) der „King of Beach“ und die erst 14-
jährige Julia Kaiser vom TSV Betzingen die „Queen of 
Beach“. Ein rundum freudiges Wochenende lässt nicht 
nur die Gewinner, sondern auch alle anderen Teilnehmer 
strahlen.  
 

 
 

3. Wannweiler Jugend-VolleyCamp 
 
Der Musikverein Wannweil ruft zur jährlichen Schlacht-
festhockete vom 16. bis 18. September. Der Freitag 
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bekommt dieses Jahr einen neuen Akzent, denn die Ju-
gendlichen im Verein hatten die Idee, zum ersten Mal 
einen Dirndl- und Trachtenabend aufzuziehen. „Das 
macht Spaß und passt“, mehr ist kaum zu verstehen bei 
Stimmungsmusik der „Fidelen Schwaben“, zu der viele 
tanzen, singen und schunkeln. Doch nicht nur die jungen 
Leute hatten Dirndl und Lederhosen aus dem Schrank 
geholt, auch viele Ältere sind stolz auf die passende 
Kleidung zur musikalischen Gaudi. Am Samstag ist 
mittags das Klappern von Schüsseln und Töpfen zu hör-
en, in denen sich Wannweiler ihr Mittagessen, die selbst 
gemachte Schlachtplatte, holen. Abends dann wieder 
zünftige Musik und sonntags lassen sich besonders 
Familien zu Blasmusik das Essen schmecken. 
 

 
 
Lederhosen und Dirndl sind beim Schlachtfest des 
Musikvereins angekommen 
 
Vieles wäre in Wannweil denkbar. Eine renaturierte 
Echaz, ein neues Wohnquartier auf dem Feuerwehrge-
lände, neu gestaltete Viertel um Mühle und Bahnhof. 
Auch das alte Schulhaus und der Lehenhof sollten 
modernisiert und saniert werden. Mit all diesen Vorhaben 
will sich die Gemeinde ein weiteres Mal um die Aufnah-
me ins Landessanierungsprogramm  bewerben. „Wir 
wollen so viel rausholen wie möglich“, begründet Bürger-
meisterin Anette Rösch am 22. September im Gemein-
derat, weshalb die Gemeinde mit einem derart umfang-
reichen Plan in die Antragstellung geht. Das Sanierungs-
gebiet „Ortskern I“ ist nun abgeschlossen. Jetzt geht es 
weiter mit dem Gebiet „Ortskern II “. Es reicht von der 
Kusterdinger Straße bis zur Schillerstraße, von der 
Friedrich-List-Straße bis zur Echaz. In einem Teilbereich 
überspringt es die Echaz, sodass auch das alte Schul-
haus Schulstraße in das Gebiet mit aufgenommen ist.  
 
Ein großes Areal mit vielen denkbaren Maßnahmen. 
Rund 7,1 Millionen Euro förderfähige Kosten hat Peter-
Uwe Blank, Projektleiter bei der Wüstenrot GmbH, er-
rechnet. Sehr viel Hoffnung macht Blank den Räten nicht. 
Bei der derzeitigen Vergabepraxis könne eher mit 
Finanzhilfen zwischen 600 000 und 1 000 000 Euro 
gerechnet werden. Das abgeschlossene Sanierungs-
gebiet hat das Land Wannweil mit 2,8 Millionen gefördert. 
 

Im Notfall zählt jede Minute. Helfer vor Ort  verkürzen in 
vielen Gemeinden im Landkreis schon die Zeit, bis der 
Rettungsdienst kommt. Seit Mai ist nun auch das Wann-
weiler Rote Kreuz mit dabei. Matthias Drechsler und 
seine Mannschaft mussten als Helfer vor Ort schon über 
dreißig Mal ausrücken. Ist der Helfer vor Ort greifbar, 
dann rückt er aus und ist oft schneller am Einsatzort als 
der Rettungsdienst . Das „therapiefreie Intervall“, bis der 
Rettungsdienst kommt, kann so verkürzt werden. In 
Fällen wie Kreislaufzusammenbruch rettet das unter 
Umständen das Leben.  
 
Drei Helfer vor Ort sind mittlerweile ausgebildet, ein wei-
terer kommt im nächsten Jahr dazu. Ein Defibrillator wird 
bei Kammerflimmern, eine häufige Ursache von Kreis-
laufzusammenbruch, eingesetzt. Mit Hilfe von Elektro-
schocks soll das Herz des Patienten wieder in den 
richtigen Takt kommen, oft unterstützt von einer Herz-
druckmassage des Helfers. Sein Einsatz kann verhin-
dern, dass Notfallpatienten zu Pflegefällen werden. Bei 
Helfern vor Ort gehört es zu den festen Ausrüstungs-
gegenständen. In Wannweil wird nun ein zweites Gerät 
von der Gemeinde finanziert. Der Gemeinderat beschließt 
am 22. September, den Defibrillator  zum Preis von 
1.888,65 Euro bei der Fa. Radecker zu erwerben.  
 

 
 

Bereitschaftsleiter Matthias Drechsler vom DRK ist einer 
der Wannweiler Helfer vor Ort 
 

 
 

Apfelfest 
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Das dritte Apfelfest  der Wannweiler Ortsgruppe des 
NABU in Folge findet am 24. September auf Lüdeckes 
Ranch statt. 20 Kinder und ihre Eltern stellen in 
mühevoller Handarbeit Apfelsaft her und trinken diesen 
anschließend genüsslich. Der Geruch von gegrilltem 
Stockbrot trägt für ein interessantes und freudiges Ereig-
nis für Jung und Alt bei. 
 
Am 24. September kann die Wannweiler Feuerwehr  bei 
ihrer Jahreshauptübung  das Publikum von seinen 
Fähigkeiten und Möglichkeiten der Rettung überzeugen 
und dabei verschiedene Techniken demonstrieren. Die 
Tore vor dem eigenen Feuerwehrmagazin sind für inter-
essierte Besucher jeden Alters geöffnet. Spektakuläre 
Rettungen unter Einsatz von Brechwerkzeugen und 
Großmaschinen bringen Zuschauer ins Staunen.  
 

 
 

Jahreshauptübung der Freiwilligen Feuerwehr 
 
30. September bis 3. Oktober: Der Schwäbische Albver-
ein Wannweil wandert mit  den Freunden aus Mably  im 
Donautal . Die gemeinsame Donauwanderung beginnt 
mit einer Besichtigung der Hirsch-Brauerei in Wurmling-
en. Sie endet in Sigmaringen mit einer Führung durch das 
Schloss. Nicht zuletzt dank einer perfekten Organisation 
und des herrlichen Wetters ist es für die Teilnehmer ein 
schönes und erlebnisreiches verlängertes Wochenende. 
 

 

 

 

O k t o b e r  

 
Der Kindergarten Pusteblume  liest bei der Apfelernte  
am 6. Oktober rund 388 kg Äpfel auf. Das ergeben ca. 
240 Literflaschen Saft. Ein spannendes und freudiges 
Ereignis inklusive Transport zur Mosterei für alle Ernte-
helfer mit anschließender Apfelschorle-Erfrischung. 
 

 
 
Apfelernte im Kindergarten Pusteblume 
 
Der Gemeinderat beschließt am 6. Oktober die Jahres-
rechnung 2010 . 
 
Viel erfreulicher kann ein Waldumgang  für einen Ge-
meinderat kaum sein als, mal abgesehen davon, dass er 
mit Regen beginnt. Aber zu bemängeln gibt es 7. Oktober 
nichts am Waldstück im Burghau, Schädlinge sind im 
gesamten Wald nicht zu verzeichnen, lediglich ein Pilz-
befall bei einigen Eschen muss beobachtet werden. Förs-
ter Georg Baumbusch gibt bekannt, dass statt 50 Euro 
mehr als 8 000 Euro Gewinn in die Kasse fließen. 
 
Von „zerschlagenem Geschirr“ und „Vertrauensverlust“ 
war im August im Kusterdinger Gemeinderat die Rede. 
Am 20. Oktober nun starteten Wannweil, Kusterdingen 
und Kirchentellinsfurt den Versuch, das Porzellan in 
Sachen Werkrealschule  zu kitten. In nicht öffentlicher 
Sitzung treffen sich Gemeinderäte aller drei Gemeinden 
mit den Bürgermeistern und einem Vertreter des 
Oberschulamtes. Alle Fragen zur Zukunft der Werkreal-
schule seien auf den Tisch gekommen, berichtet Bürger-
meisterin Anette Rösch. So habe das Treffen durchaus 
zu einer „gewissen Befriedung beigetragen“. Konkrete 
Beschlüsse gibt es nicht, doch eines zeichnet sich ab: Die 
Begeisterung für eine neue Gemeinschaftsschule hält 
sich in Grenzen. 
 
21. und 22. Oktober: Mosthockete  des Musikvereins im 
Musikerheim in der Eisenbahnstraße. An beiden Abenden 
ist die Musik dezent, aber trotzdem perfekt. Am Freitag 
heizen die beiden Lausbuaba die Stimmung an und am 
Samstag unterhalten Eugen und Eugen die Gäste mit 
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ihren knitzen schwäbischen Songs. Das Highlight ist die 
Mostolympiade, bei welcher verschiedene Mostsorten 
äußerst genau getestet und von fachkundigen Jurymit-
gliedern prämiert werden. Walter Krumm trägt mit seinem 
Most aus Wannweiler Äpfeln und Birnen den Sieg davon.  
 

 
 
Jurymitglieder der Mosthockete: Hagen Kluck, Anette 
Rösch und Helmut Bader (v.l.n.r.) 
 
Der Sportverein Wannweil richtet am 22. Oktober für den 
Badischen und Schwäbischen Turnerbund die baden-
württembergischen Meisterschaften im Orientier-
ungslauf  in Rübgarten aus. Die Wannweiler Jugend 
belegt einmal Platz 1, dreimal Platz 2 und zweimal Platz 
3. Siegerin und damit Baden-Württembergische Meisterin 
in der Altersklasse D16 wird Sandra Nill. 
 

 
 
Orientierungslauf: Siegerin und damit Baden-Württem-
bergische Meisterin in der Altersklasse D16 wird Sandra 
Nill (links). Den 3. Platz erreicht Helen Rendich (rechts) 
 
Am 22. Oktober organisiert die Skiabteilung des Schwäbi-
schen Albvereins den Brettlesmarkt . Insgesamt werden 
721 Artikel zum Verkauf angeboten, wobei nach vier 
Stunden 227 Artikel (31,5 %) tatsächlich verkauft werden.  

 

 
 

Brettlesmarkt 
 
Der Freundeskreis Pflegehaus Wannweil veranstaltet 
am 23. Oktober ein Benefizkonzert.  In gut 3 Stunden 
wird den Besuchern ein kurzweiliges Programm dar-
geboten. Nach der Eröffnungsansprache des Vereins-
vorsitzenden Dr. Joachim Päulgen spielt die Jugend-
kapelle des Musikvereins ein paar flotte Stücke, um 
danach die Bühne für die Eintracht-Chöre freizugeben. 
„Oh Happy Day!“ singen sie und dies kann man als das 
Motto des Tages bezeichnen. Ein Highlight ist der Auftritt 
des extra aus der Schweiz angereisten Alphornbläsers 
Eckard Raster, der seine Wurzeln in Wannweil hat.  
 

 
 
Benefizkonzert des Freundeskreises Pflegehaus Wann-
weil mit den Eintracht-Chören 
 
Die Schützengilde Wannweil  veranstaltet am 29. und 
30. Oktober das alljährliche Königschießen.  
 
Der SV Wannweil  veranstaltet am 29. Oktober im 
Gemeindehaus seine Herbstfeier mit Tombola.  Ein 
buntes Programm mit Tanz, Musik und Cocktailbar 
schmücken den Abend. Neben einigen Mitglieder-
ehrungen wird insbesondere das Vereinsjubiläum „90 
Jahre SV Wannweil“ gefeiert. 
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Herbstfeier des Sportvereins: den meisten Applaus erhält 
die aktive Fußballmannschaft mit ihrer Tanzeinlage 
 

 

 

N o v e m b e r  

 

Am 2. November ruft die DLRG Ortsgruppe Wannweil  
zur Fackelwanderung auf. Für eine „Halbzeitstärkung“ 
auf Lüdeckes Ranch mit Roten Würsten und Punsch wird 
bestens gesorgt. 
 

 
 
Fackelwanderung der DLRG Ortsgruppe 
 
Ein bunt gemischtes Programm wird erlebnisfreudigen 
Kindern bei der Herbstferienbetreuung des Förder-
vereins der Uhlandschule e.V.  vom 2. bis 4. November 
geboten. Schon am ersten Tag steht den Kindern ein 
Abenteuer in der „Diamantenschlucht“ bevor. Die „Stein-
zeitnachkömmlinge“ sollen bei einem Suchspiel die edlen 
Diamanten finden und die weniger wertvollen Findlinge 
werden hübsch in Deko-Artikel verwandelt. Tag 2 und 3 
ermöglichen es den Kindern ihre Kreativität an Kürbis-
geistern und Herbstzweigen auszuleben.  
 

 
 
Herbstferienbetreuung 
 
Der Gemeinderat stimmt in seiner Sitzung vom 10. 
November der Nachtragssatzung  für das Jahr 2011 zu. 
Für Kämmerer Ralf Knop verlief das Haushaltsjahr 2011 
„sehr erfreulich“. Er kann bis zum Jahresende voraus-
sichtlich Mehreinnahmen von rund 300 000 Euro ver-
buchen. Dafür gibt es in erster Linie zwei Gründe. Zum 
einen ist dies das satte Plus von 164 000 Euro bei der 
Einkommenssteuer gegenüber dem Planansatz. Zum 
anderen hatte Knop mit 500 000 Euro an Gewerbe-
steuereinnahmen gerechnet. Am Jahresende werden es 
wohl um die 600 000 Euro sein. Allerdings kann die 
Gemeinde das Geld auch gut gebrauchen, denn in 
diesem Jahr gab die alte Heizanlage in der Uhlandschule 
ihren Geist auf. Die Gemeinde entschied sich für ein 
„Blockheizkraftwerk in Kombination mit einem Spitzen-
lastkessel“. Kostenpunkt 230 000 Euro. 
 
Eine bunte Mischung bietet der Schwäbische Albverein  
seinen Besuchern beim Familienabend  am 12. Novem-
ber. Dafür, dass die Veranstaltung zu einem Fest für alle 
wird, sorgen ein tolles Programm und eine reichhaltige 
Tombola. Das Organisationskomitee freut sich, dass der 
Familienabend durch zahlreichen Besuch honoriert wird.  
 
Lokalschau des Geflügel- und Kaninchenzuchtver-
eins . Gurren, Gackern und Krähen ist Musik in den 
Ohren vieler Besucher am 12. und 13. November im 
Züchterheim. 140 Hühner, Enten, Gänse, Tauben und 
Kaninchen können bestaunt werden, viele davon sind 
preisgekrönt.  
 
Die Blutspenderehrung  findet während der Blutspende 
am 15. November statt. Bürgermeisterin Anette Rösch 
und der Vorsitzende des DRK, Siegfried Mahler dürfen 
Peter Weber für 50 Blutspenden auszeichnen. Für 10-
maliges Blutspenden werden geehrt: Regina Dieter, 
Florian Epting, Christa Häbe, Karl Häbe, Oliver Knospe, 
Volker Langer, Ellen Märkle, Jörg Teufel und Albrecht 
Ziegler. 
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Blutspenderehrung: Bürgermeisterin Anette Rösch, Jörg 
Teufel, Ellen Märkle, Christa Häbe, Peter Weber, 
Siegfried Mahler 
 
Am 19. November veranstaltet der Verein für Homöo-
pathie und Lebenspflege Wannweil e.V.   seine Jahres-
abschlussfeier. In geselliger Runde verbringen die Ver-
einsmitglieder einen gemütlichen Nachmittag. 
 
Objektkunst, Malerei, Grafik, Fotografie. Die Kunst in den 
Ateliers der alten Spinnerei hat viele Facetten. Am Tag 
des offenen Ateliers , 19. und 20. November geben elf 
Künstlerinnen und Künstler Einblicke in ihr Schaffen. Seit 
1995 wird Kunstinteressierten einmal im Jahr die Möglich-
keit gegeben, die Ateliers in dem knapp 150 Jahre alten 
Gebäude zu besichtigen. 
 
Die Staßenbelagsarbeiten in der Dorfstraße  sind fertig-
gestellt, so dass die Dorfstraße ab 26. November wieder 
für den öffentlichen Verkehr freigegeben ist.  
 
Am 26. November ist Wannweiler Weihnachtsmarkt.  
Der ganze Tag ist von weihnachtlichen Gegebenheiten 
umgarnt und bietet Jung und Alt eine tolle Vorfreude auf 
Weihnachten. Mit Theater, Ponyreiten und einem Fackel-
zug haben auch die kleineren Gäste ihren Spaß. Mit dem 
richtigen Händchen gibt es auch bei der Sternentombola 
etwas zu gewinnen. Seit 28 Jahren gibt es den Wann-
weiler Weihnachtsmarkt. Das besondere dabei ist, dass 
er jedes Jahr ein soziales Projekt unterstützt. So wird 
heuer für vier Wannweiler Kinder mit Behinderungen 
gesammelt. Bei einem der Kinder wird mit dem Geld eine 
kostspielige Therapie unterstützt, ein anderes erhält ein 
behindertengerechtes Dreirad, zwei weitere (das sind 
Zwillinge) erhalten einen Zuschuss zur Anschaffung von 
Vibrationsplatten. 
 
Volksabstimmung über das S 21-Kündigungsgesetz  
am 27. November Mit einer Wahlbeteiligung von 58,63% 
stimmen 931 Wannweiler mit „Ja“ und 1275 mit „Nein“. 
Somit spricht sich eine große Mehrheit gegen einen 
Ausstieg aus dem Großprojekt Stuttgart 21 aus. Das 
Ergebnis der Volksabstimmung in Wannweil steht bereits 
35 Minuten nach Schließung der Stimmbezirke fest. 

 
 
Weihnachtsmarkt  
 

 

 

D e z e m b e r  

 
Am 4. Dezember findet das alljährliche Nikolaus-
Schießen  der Schützengilde Wannweil statt. Zu 
gewinnen gibt es leckere Schoko-Nikoläuse.  
 
In der ersten Novemberwoche werden bei der Aktion 
„Kinder helfen Kindern “ des Fördervereins der 
Uhlandschule  unzählige Päckchen von Wannweil im 
Konvoi nach Rumänien und in die Ukraine geschickt. Ein 
Symbol des Teilens und der Nächstenliebe, sowie eine 
tolle Erfahrung für alle beteiligten Wannweiler Kinder.  
 
Adventskalendervorlesegeschichten im Dezember 
immer freitags in der Bücherei: Höhepunkt der dies-
jährigen Reihe ist sicherlich die Veranstaltung am 9. 
Dezember. Wannweiler Bürger erzählen von Weih-
nachten in schweren Zeiten. Die spannenden und 
interessanten Erlebnisse von Zeitzeugen faszinieren Jung 
und Alt.  
 
Am 11. Dezember lädt der Reitverein Wannweil zum 
traditionellen Weihnachtsreiten  in der Reithalle mit 
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anschließendem Zusammenhock im Reiterstüble ein. Die 
Vorführungen in der Halle stehen unter dem Motto „Mittel-
alter“. So halten holde Burgfräulein, tüchtige Knappen 
und tapfere Ritter Einzug in der Reithalle. Mitreißende 
Musik, aufwendige Kostüme für Reiter und Pferd, sowie 
dramatische Lichteffekte machen die Veranstaltung zu 
einem Spektakel der besonderen Art. 
 

 
 
Weihnachtsreiten 
 
Weihnachtliches Musizieren auf dem Rathausplatz  
am 21. Dezember mit den Eintracht-Chören, dem Musik-
verein, dem Posaunenchor, dem Obst- und Gartenbau-
verein und der Freiwilligen Feuerwehr. Hunderte von 
Wannweiler Bürgern lassen sich neben der weihnacht-
lichen Musik auch von Bürgermeisterin Anette Rösch und 
Pfarrer Gläser von der evangelischen Kirchengemeinde 
auf Weihnachten einstimmen. 
 

 
 
Weihnachtliches Musizieren auf dem Rathausplatz 
 
Zum Weihnachtscafé laden die Eintracht-Chöre  am 18. 
Dezember in das geschmückte Gemeindehaus ein. Ge-
boten wird ein vielseitiges Konzert mit neuen und weniger 
bekannten Weisen aus verschiedenen Ländern der Welt, 
temperamentvoll dirigiert von Albert Mayer.  
 

 
 
Vielleicht zum letzten Mal: Dirigent Albert Mayer strebt 
den Ruhestand an 
 
Die Gemeindeverwaltung dankt der Wannweiler 
Bevölkerung für ihre überwältigende Spendenbereit-
schaft,  die noch nie so groß gewesen ist wie in den 
vergangenen beiden Jahren. Die Bevölkerung hat dabei 
im Jahr 2011 insbesondere zwei Projekte nachhaltig 
unterstützt: 
 
Der Förderverein der Uhlandschule bietet Sprachkurse  
für Mütter mit Migrationshintergrund an. Für die Teil-
nehmerinnen sind die Kurse kostenlos. Der Sprachkurs 
„Mama lernt Deutsch 1“ läuft seit November 2010 und ist 
ebenso wie der Kurs 2 auf einen Zeitraum von vier 
Jahren ausgelegt. Die 11 Frauen von Kurs 2 stammen 
aus der Türkei, Polen, Spanien und aus Japan. Vor 
Ostern und vor Weihnachten sind insgesamt Spenden in 
Höhe von 3.166 Euro zugunsten von „Mama lernt 
Deutsch“  eingegangen.  
 
Das gesamte Spendenaufkommen  im Zusammenhang 
mit der Benefizaktion des Weihnachtsmarktes beträgt 
5.186 Euro . Die Spende kommt behinderten Kindern aus 
Wannweil zugute. Jedes der vier Kinder erhält ein Viertel 
des Spendenbetrages. Die Eltern der vier Wannweiler 
Kinder freuen sich sehr darüber und bedanken sich im 
Namen ihrer Kinder. Sie sind begeistert darüber, dass 
„ihre“ Wannweiler sie so großzügig unterstützen. Die 
Eltern versichern, dass jeder Euro der Absicht dieser 
Aktion zugute kommt. 
 
Nicole Schenk wird für ihren Sohn Simon ein 
behindertengerechtes Dreirad anschaffen, das rund 
2.000 Euro kostet. Simon hat eine schwere körperliche 
und geistige Behinderung. Die Zwillinge Philipp und 
Lucas Ott sind Zwillingsfrühchen mit einer beinbetonten 
Zerabralparese. Die Spende dient als Zuschuss zur 
Anschaffung des Trainingsgerätes “Galileo”, das für den 
Muskelaufbau sorgt und rund 5.000 € kostet. Sonja Ruf 
wird ihren schwer behinderten Sohn Timo zu einer 
Feldenkrais-Therapie anmelden, die jährlich rund 1.500 
Euro kostet.  
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Jahresveranstaltungskalender 2012 

 
F E B R U A R      

01.02.12 Partnerschaftskomitee Mably Filmabend Gemeindehaus, Saal 

04.02.12 Freie Narrenzunft Wannweil 2004  Kinderumzug  

04.02.12 Freie Narrenzunft Wannweil 2004 Kinderfasnet und Weiberfasnet Uhlandhalle 

04.02.12 Schwäb. Albverein/Skiabteilung Familienskiausfahrt   

04.02.12 Ev. Kindergarten Kinderkleiderbörse Gemeindehaus, Saal 

05.02.12 SV Wannweil - Volleyball SSV Bernloch 1:SV Wannweil Spätzünder 2 
und SV Wannweil : 2:TV Rottenburg 1 

Rottenburg, Otto- 
Locher-Halle 

05.02.12 SV Wannweil - Volleyball SV Wannweil Spätzünder 1:TSV Hagelloch 
und SV Wannweil:SV Kniebis 2 

Gammertingen, Alb-
Jauchert-Halle 

05.02.12 Ev. Kirchengemeinde Taufgottesdienst Johanneskirche 

05.02.12 Ev. Kirchengemeinde Kirchenkaffee Martin-Luther-Haus 

07.02.12 Bücherei Kindertheater PassParTu „ABC-Express“ Rathaus, Bücherei 

07.02.12 Ev. Kirchengemeinde Vorbereitung zum Weltgebetstag Martin-Luther-Haus 

08.02.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: 
Überraschungswanderung 

  

09.02.12 Musikverein Jahreshauptversammlung Musikerheim 

10.02.12 Schützengilde Jahreshauptversammlung Schützenhaus 

10.02.-
12.02.12 

Ev. Kirchengemeinde Konfirmanden-Freizeit  

11.02.12 Narrenzunft Burghau Goischter  Kinderfasching und Brauchtumsabend Gemeindehaus, Saal 

11.02.12 DLRG Jahreshauptversammlung Jugend Vereinsheim 

11.02.12 Akkordeonclub Jahreshauptversammlung Schützenhaus 

12.02.12 Schwäbischer Albverein Wanderung  Dettingen 

13.02.12 Ev. Kirchengemeinde Besuchsdienst Martin-Luther-Haus 

14.02.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle, Sitzung des Kirchengemeinderates Martin-Luther-Haus 

14.02.12 FFA Fasching Sportheim 

15.02.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Kernteam Martin-Luther-Haus 

15.02.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

15.02.12 Alternative Liste Wannweil Jahreshauptversammlung Rathaus, Kleiner Saal 

16.02.12 Narrengruppe d´Wannweiler Esel  Rathaussturm Rathaus 

16.02.12 Narrengruppe d´Wannweiler Esel Kinderfasching Gemeindehaus, Saal 

17.02.12 Ev. Kirchengemeinde Vorbereitung zum Weltgebetstag Martin-Luther-Haus 

17.02.12 Homöopathischer Verein Jahreshauptversammlung Volksbank Wannweil 

24.02.12 Reitverein Jahreshauptversammlung Reithaus 

26.02.12 Ev. Kirchengemeinde Taufgottesdienst Johanneskirche 

28.02.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

29.02.12 Ev. Kirchengemeinde Begegnung am Mittwoch Martin-Luther-Haus 

29.02.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 
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29.02.12 Förderverein Uhlandschule/ 
Elternakademie 

Kassieraktion im dm-Drogeriemarkt Föhrstr. 32, 
Reutlingen 

29.02.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

M Ä R Z       
02.03.12 Ev. Kirchengemeinde Weltgebetstag der Frauen  

02.03.12 DLRG Jahreshauptversammlung Vereinsheim 

02.03.12 Schwäbischer Albverein Bildervortrag von B. Köhler: "Vom Schwaben-
land bis Ungarn mit dem Pferdewagen" 

Rathaus, Ratssaal 

03.03.12 Ev. Kirchengemeinde Pregizer-Treffen Martin-Luther-Haus 

03.03.12 Eintracht-Chöre Jahreshauptversammlung Gemeindehaus, 
Vereinszimmer 

03.03.12 Motorradfreunde Jahreshauptversammlung Vereinsheim 

03.03.12 TG Wannweil Jahresfeier Gemeindehaus, Saal 

03.03.12 SV Wannweil - Volleyball SV Weilheim 1:SV Wannweil Spätzünder 1 
und VFR Buttenhausen:SV Wannweil  

Gomaringen, Hönisch- 
halle 

04.03.12 SV Wannweil - Volleyball SV Wannweil Spätzünder 2:SV Auingen und 
SV Pfrondorf:SV Wannweil 2 

Rottenburg, Otto- 
Locher-Halle 

04.03.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Gottesdienst Martin-Luther-Haus 

04.03.12 Ev. Kirchengemeinde Jugendgottesdienst Martin-Luther-Haus 

04.03.12 SV Wannweil SV Neustetten II:SV Wannweil II Neustetten-Remmingsh. 

04.03.12 SV Wannweil TSV Riederich:SV Wannweil Riederich 

07.03.-
28.03.12 

Homöopathischer Verein Kurs "Einführung in die Homöopathie" Volksbank Wannweil 
(Seminarraum) 

08.03.12 Bücherei Kindertheater "Das Schätzchen der Piratin" Rathaus, Bücherei 

10.03.12 Gemeinde Wannweil Markungsputzete (Ausweichtermin 17.03.12)   

10.03.12 Schwäb. Albverein/Skiabteilung Tagesskiausfahrt   

10.03.12 Musikverein Konzert  Uhlandhalle 

11.03.12 Ev. Kirchengemeinde Kleinkindergottesdienst Johanneskirche 

11.03.12 SV Wannweil SV Wannweil II:HFC Tübingen Sportplatz 

11.03.12 TG Wannweil TG Wannweil:SV Rommelsbach II Sportplatz 

11.03.12 Schützengilde Seniorennachmittag Schützenhaus 

13.03.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

13.03.12 FFA Gesang und Musik Gemeindehaus, Saal 

14.03.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Industriemuseum  Reutlingen 

15.03.12 Bücherei/Krankenpflegeverein Vortrag: Altersstarrsinn Rathaus, Bücherei 

17.03.12 Obst- und Gartenbauverein Schnittlehrgang  

17.03.12 Gemeinde Wannweil Markungsputzete (Ausweichtermin)   

17.03.12 Freiwillige Feuerwehr Wannweil/ 
Jugendfeuerwehr 

Jahreshauptversammlung Feuerwehr  
Gerätehaus 

18.03.12 TG Wannweil SSV Rübgarten II:TG Wannweil Rübgarten 

18.03.12 SV Wannweil SV Wannweil:TB Kirchentellinsfurt II Sportplatz 

18.03.12 Ev. Kirchengemeinde Konfirmation 1 Johanneskirche 

20.03.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

21.03.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt Sigmaringen (Schloss 
und Donau) 
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23.03.12 SV Wannweil  Jahreshauptversammlung Sportheim 

23.03.-
24.03.12 

Obst- und Gartenbauverein Mosthockete Nehren  

24.03.12 Gemeinde Wannweil Ostermarkt Marktplatz 

24.03.12 Motorradfreunde Live Musik mit Billy and the Kids Vereinsheim 

24.03.12 SV Wannweil - Volleyball SV Wannweil Spätzünder 1:TSV Gammertingen 
und TSV Waldenbuch:SV Wannweil  

Waldenbuch, Ritter- 
Sport-Stadion 

24.03.12 DRK Jahreshauptversammlung DRK-Raum 

25.03.12 SV Wannweil - Volleyball TSV Kleinengstingen:SV Wannweil Spätzünder 
2 und TSV Holzelfingen:SV Wannweil 2 

Engstingen,  
Freibühlhalle 

25.03.12 SV Wannweil TK Anadolu SV Reutlingen:SV Wannweil Reutlingen 

25.03.12 TG Wannweil TG Wannweil:GSV Hellas Reutlingen Sportplatz 

25.03.12 Schwäbischer Albverein Wanderung Eningen Katzenberg/ 
Erdbeerberg 

25.03.12 Naturschutzbund Frühjahrswanderung im Schönbuch Treff: DLRG-Heim 

25.03.12 Ev. Kirchengemeinde Konfirmation 2 Johanneskirche 

27.03.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

27.03.12 VHS Vortrag: Kelten am Albtrauf Rathaus, Kleiner Saal 

28.03.12 Ev. Kirchengemeinde Begegnung am Mittwoch Martin-Luther-Haus 

28.03.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 

28.03.12 Ev. Kirchengemeinde Konfirmandenanmeldung Martin-Luther-Haus 

28.03.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

30.03.12 Tennisclub Jahreshauptversammlung Tennisheim 

31.03.12 Obst- und Gartenbauverein Jahreshauptversammlung Musikerheim 

31.03.12 Krankenpflegeverein Jahreshauptversammlung Gemeindehaus, Saal 

31.03.-
07.04.12 

Schwäbischer 
Albverein/Skiabteilung 

Skiferienwoche  La Plagne/Frankreich 

A P R I L       
01.04.12 TG Wannweil SV Walddorf II:TG Wannweil Walddorfhäslach 

01.04.12 SV Wannweil SV Wannweil II:SGM SV Weiler II/ 
SV Hemmendorf II 

Sportplatz 

01.04.12 SV Wannweil SV Wannweil:TSV Pliezhausen II Sportplatz 

01.04.12 Ev. Kirchengemeinde Goldene Konfirmation Johanneskirche 

03.04.12 Ev. Kirchengemeinde Passionsandacht Johanneskirche 

05.04.12 Schützengilde Fischschießen Schützenhaus 

05.04.12 Ev. Kirchengemeinde Passionsandacht Johanneskirche 

06.04.12 Ev. Kirchengemeinde Karfreitags-Gottesdienst Johanneskirche 

07.04.12 Kath. Kirchengemeinde Osterfeuertanz/Osternacht Kirche St. Michael 

07.04.-
09.04.12 

Schützengilde Osterschießen Schützenhaus 

08.04.12 Ev. Kirchengemeinde Gottesdienst Friedhof 

08.04.12 Ev. Kirchengemeinde Festgottesdienst Johanneskirche 

09.04.12 Ev. Kirchengemeinde Osterfrühstück Martin-Luther-Haus 

09.04.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Gottesdienst Johanneskirche 

11.04.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Frühjahrswanderung   

15.04.12 SV Wannweil FC Mittelstadt II:SV Wannweil Mittelstadt 

 



Jahresrückblick 2011  

 

36 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

15.04.12 SV Wannweil TSV Hirschau II:SV Wannweil II Hirschau 

15.04.12 TG Wannweil TG Wannweil:SV Degerschlacht Sportplatz 

15.04.12 Naturschutzbund Auf die Achalm Treff: DLRG-Heim 

17.04.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

17.04.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

17.04.12 FFA Lichtbilder Gemeindehaus, Saal 

17.04.12 Homöopathischer Verein Vortrag: Gelenk oder Haltungsschmerzen 
lindern 

Rathaus, Ratssaal 

18.04.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

18.04.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt Osterbrunnen-Beuren-
Linsenhofen 

21.04.12 Freundeskreis Pflegehaus Jahreshauptversammlung Haus der Dorfmitte 

22.04.12 Eintracht-Chöre Ehrungsmatinee Rathaus, Ratssaal 

22.04.12 SV Wannweil SV Wannweil II:TSV Altingen II Sportplatz 

22.04.12 TG Wannweil TSV Riederich:TG Wannweil Riederich 

22.04.12 SV Wannweil SV Wannweil:SV Young Boys  
Reutlingen II 

Sportplatz 

23.04.12 Obst- und Gartenbauverein Aufbau Fensterblümlesmarkt  

25.04.12 Ev. Kirchengemeinde Begegnung am Mittwoch Martin-Luther-Haus 

25.04.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 

28.04.12 SV Wannweil SWR 1 Disco; Einlass 20.00 Uhr Uhlandhalle 

28.04.-
29.04.12 

Schwäbischer Albverein In 30 Tagen um die Alb: Kaltes Feld und 
Kaiserberge 

Von Heubach nach 
Wäschenbeuren 

28.04.-
01.05.12 

Schwäbischer 
Albverein/Skiabteilung 

Abschlussausfahrt  Stubaital/Österreich 

29.04.12 Kath. Kirchengemeinde Erstkommunion St. Michael 

29.04.12 SV Wannweil TSV Kusterdingen II:SV Wannweil II Kusterdingen 

29.04.12 TG Wannweil TG Wannweil:SV Wannweil Sportplatz 

29.04.12 Obst- und Gartenbauverein Blütenwanderung (oder 06.05.)  

30.04.12 Freiwillige Feuerwehr und 
Gemeinde  

Maibaumstellen Marktplatz 

M A I       
01.05.12 Musikverein Maihockete Parkplatz Eisenbahn- 

straße beim Musikerheim 
01.05.12 Naturschutzbund Naturschutzgebiet Waghäusel  (mit der NABU-

Gruppe Härten) 
Treff: P+M K´furt B27 

01.05.12 Tennisclub Saisoneröffnung: Bändelesturnier Tennisplatz 

05.05.-
06.05.12 

Schwäbischer Albverein Wanderwochenende  

05.05.-
06.05.12 

Schwäbischer Albverein Familienradausfahrt  

06.05.12 Motorradfreunde/Ev. Kirchen-
gemeinde 

Motorrad-Gottesdienst Johanneskirche 

06.05.12 SV Wannweil SV Wannweil II:TSV Hagelloch II Sportplatz 

06.05.12 TG Wannweil TB Kirchentellinsfurt II:TG Wannweil Kirchentellinsfurt 

06.05.12 SV Wannweil SV Wannweil:SV Rommelsbach II Sportplatz 

08.05.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

08.05.12 FFA Modenschau Gemeindehaus, Saal 
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08.05.12 Homöopathischer Verein Vortrag: Heilkräuter und Pflanzen Rathaus, Ratssaal 

09.05.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

09.05.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Keltenmuseum Grabenstetten 

11.05.-
12.05.12 

Obst- und Gartenbauverein Fensterblümlesmarkt Familie Gaiser, Brühlstr. 8 

13.05.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Gottesdienst Martin-Luther-Haus 

13.05.12 SV Wannweil SSV Rübgarten II:SV Wannweil Rübgarten 

13.05.12 SV Wannweil SV Hailfingen:SV Wannweil II Hailfingen 

13.05.12 TG Wannweil TG Wannweil:TK Anadolu SV Reutlingen  Sportplatz 

15.05.12 Homöopathischer Verein Kräuterwanderung mit Annegret Müller-Bächtle  

15.05.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

16.05.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt: Landesgartenschau Nagold 

17.05.12 Narrengr. d´Wannweiler Esel Vatertagshockete Marktplatz 

17.05.12 Reitverein Reitturnier  

17.05.-
20.05.12 

Gemeinde Wannweil/ 
Partnerschaftskomitee Mably 

Besuch aus Mably  

19.05.+ 
20.05.12 

Reitverein Reitturnier  

20.05.12 SV Wannweil SV Wannweil II:SV Pfrondorf II Sportplatz 

20.05.12 TG Wannweil TSV Pliezhausen II:TG Wannweil Pliezhausen 

20.05.12 SV Wannweil SV Wannweil:GSV Hellas Reutlingen Sportplatz 

22.05.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

22.05.12 DRK Blutspende Gemeindehaus 

23.05.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 

J U N I       
02.06.-
05.07.12 

Schützengilde Training Vereinspokalschießen Schützenhaus 

03.06.12 SV Wannweil SV Unterjesingen II:SV Wannweil II Unterjesingen 

03.06.12 SV Wannweil SV Walddorf II:SV Wannweil Walddorfhäslach 

03.06.12 TG Wannweil TG Wannweil:FC Mittelstadt II Sportplatz 

07.06.12 SV Wannweil  Hockete mit Elfmeterturnier Sportplatz 

07.06.-
09.06.12 

Schwäbischer Albverein 3-tägige-Fahrradtour  

09.06.12 Freie Narrenzunft Wannweil Jahreshauptversammlung mit Wahlen  

09.06.-
10.06.12 

SV Wannweil  Sporttage Sportplatz 

12.06.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

12.06.12 FFA Naturtheater   

13.06.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Wanderung  bei Tübingen-Hagelloch 

16.06.12 Naturschutzbund Blumen, Vögel, Insekten. Rund um Wannweil  Treff: DLRG-Heim 

17.06.12 Schwäbischer Albverein Rund ums Schopflocher Moor  

17.06.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Gottesdienst Martin-Luther-Haus 

19.06.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

20.06.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt Zainingen 

21.06.12 Krankenpflegeverein Nachmittag der Begegnung  Lüdeckes Ranch 

  23.06.12 DLRG Mini Cup Schwimmbad 
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23.06.12 Schützengilde Sonnwendfeier Wannweil 

24.06.12 Ev. Kirchengemeinde Kleinkindergottesdienst Johanneskirche 

26.06.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

27.06.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 

27.06.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

27.06.12 DLRG Vereinsmeisterschaften Schwimmbad 

29.06.12 Ev. Kirchengemeinde Sommerfest Kindergarten Jona  

29.06.-
01.07.12 

Ev. Kirchengemeinde Konfi-Camp  

30.06.12 Eintracht-Chöre Konzert  Gemeindehaus, Saal 

30.06.12 Motorradfreunde Live Musik mit The Old Friends Blues Band Vereinsheim 

J U L I       
01.07.12 Schwäbischer Albverein Stocherkahnfahrt   

01.07.12 Homöopathischer Verein Treffen auf Lüdeckes Ranch  

07.07.-
21.07.12 

Schützengilde Vereinspokalschießen Schützenhaus 

07.07.-
08.07.12 

Gemeinde Wannweil Dorffest Dorfstraße 

10.07.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

10.07.12 FFA Sommerfest    Haus der Dorfmitte 

12.07.-
15.07.12 

Schwäbischer Albverein Bergfrühling  Imst und Lechtaler Alpen 

15.07.12 Ev. Kirchengemeinde Jugendgottesdienst Martin-Luther-Haus 

17.07.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

18.07.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 

18.07.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

18.07.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt Bad Wildbad 

21.07.12 Schützengilde Siegerehrung Vereinspokal Schützenhaus 

22.07.12 Eintracht-Chöre Hockete   Rathausplatz 

24.07.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

25.07.12 Ev. Kirchengemeinde Begegnung am Mittwoch Martin-Luther-Haus 

A U G U S T      
08.08.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Sommerliche Wanderung   

11.08.-
12.08.12 

Gefl.- und 
Kaninchenzuchtverein 

Jungtierschau   

15.08.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt Rietheim-Seeburg 

16.08.-
18.08.12 

Schwäbischer Albverein 3-tägige-Fahrradtour (ca. 180 km) Donaueschingen-Basel 

26.08.12 Schwäbischer Albverein Wanderung Hirsau 

S E P T E M B E R      
09.09.12 Obst- und Gartenbauverein Ausflug  

09.09.12 Ev. Kirchengemeinde 30 Jahre Kränzle-Jubiläum Johanneskirche 

11.09.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

12.09.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Wendelsheim (Märchensee)   

14.09.- 
_16.09.12 

Musikverein Schlachtfesthockete Festplatz beim 
Musikerheim 
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15.09.12 Uhlandschule Wannweil Einschulungsfeier Uhlandhalle 

16.09.12 Schwäbischer Albverein Zugwanderfahrt  

18.09.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

19.09.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt Vollmers Mühle Seebach 

21.09.-
23.09.12 

Ev. Kirchengemeinde Bergwochenende  

21.09.-
24.09.12 

Schwäbischer Albverein Wandertage mit den franz. Wanderfreunden  

22.09.12 Kath. Kindergarten Kinderkleiderbörse  Gemeindehaus, Saal 

22.09.12 Motorradfreunde Live Musik mit Udo Vereinsheim 

22.09.-
23.09.12 

Freiwillige Feuerwehr 
Wannweil 

Tag des Helfers Marktplatz 

23.09.12 Kath. Kirchengemeinde Patrozinium St. Michael 

23.09.12 Obst- und Gartenbauverein Herbstwanderung  

25.09.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

26.09.12 Ev. Kirchengemeinde Begegnung am Mittwoch Martin-Luther-Haus 

26.09.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 

26.09.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

28.09.-
30.09.12 

Schwäbischer Albverein Wochenende mit Kids  

30.09.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Gottesdienst Martin-Luther-Haus 

30.09.-
03.10.12 

Schwäbischer Albverein Familienwochenende  

O K T O B E R       
07.10.12 Bücherei Helge und das Udo "Sonst macht´s ja keiner" Rathaus, Bücherei 

07.10.12 Ev. Kirchengemeinde Erntedank-Gemeindefest Martin-Luther-Haus 

09.10.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

09.10.12 FFA Herbstfest Schützenhaus 

10.10.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Alphornherstellung Walddorfhäslach 

12.10.12 Naturschutzbund Jahresprogramm 2013 erstellen Treff: DLRG-Heim 

12.10.-
14.10.12 

Schwäbischer Albverein In 30 Tagen um die Alb: Von der Fils zur Erms Gingen-Bad Urach 

13.10.12 Obst- und Gartenbauverein Weinfest (oder 20.10.) Gemeindehaus, Saal 

14.10.12 Ev. Kirchengemeinde Kleinkindergottesdienst Johanneskirche 

16.10.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

17.10.12 Schwäbischer Albverein Seniorenausfahrt Löwensteiner Berge 
Winzerhausen 

20.10.12 Schwäb. Albv. Skiabteilung Brettlesmarkt Gemeindehaus 

23.10.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

24.10.12 Ev. Kirchengemeinde Begegnung am Mittwoch Martin-Luther-Haus 

24.10.12 Bücherei "Komm und höre die Geschichte…" Rathaus, Kleiner Saal 

24.10.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

27.10.12 SV Wannweil Herbstfeier, Einlass: 18.30 Uhr Gemeindehaus, Saal 

27.10.-
28.10.12 

Schützengilde Königschießen Schützenhaus 

31.10.12 DLRG Fackelwanderung Gemarkung Wannw. 
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N O V E M B E R      
01.11.-
03.11.12 

 
Ev. Kirchengemeinde 

 
                                                 Kinderbibeltage 

 
Martin-Luther-Haus 

03.11.12 Schwäb. Albv. Skiabteilung                                                  Skiopening Gemeindehaus 

03.11.12 Motorradfreunde Live Musik mit Set Up Vereinsheim 

04.11.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Gottesdienst Martin-Luther-Haus 

06.11.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

10.11.12 Schwäbischer Albverein Familienabend Gemeindehaus, Saal 

10.11.-
11.11.12 

Gefl.- und 
Kaninchenzuchtverein 

Lokalschau Kleintierzüchterheim 

11.11.12 Freie Narrenzunft Wannweil Hästrägertaufe Brunnen Hauptstraße 

13.11.12 FFA Südtiroler Nachmittag Gemeindehaus, Saal 

14.11.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Wanderung bei Meilstetten 

16.11.12 Schwäbischer Albverein Bergfrühling Rückblick 2012/Ausblick 2013 Vereinszimmer 

18.11.12 Ev. Kirchengemeinde Jugendgottesdienst Martin-Luther-Haus 

20.11.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

20.11.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael, Gemeindes. 

20.11.12 Förderverein Uhlandschule Jahreshauptversammlung Uhlandschule, Mozarts. 

21.11.12 Schwäbischer Albverein Abschlussnachmittag der Senioren Gemeindehaus, Saal 

24.11.12 Homöopathischer Verein Jahresabschlussfeier Gemeindehaus, Saal 

24.11.12 Schützengilde Kameradschaftsabend Schützenhaus 

25.11.12 Schwäbischer Albverein Maultaschenessen Gemeindehaus, Saal 

28.11.12 Ev. Kirchengemeinde Begegnung am Mittwoch Martin-Luther-Haus 

28.11.12 Partnerschaftskomitee Mably Sitzung Rathaus, Kleiner Saal 

D E Z E M B E R      
01.12.12 Gemeinde Wannweil Weihnachtsmarkt Marktplatz/Rathausplatz 

01.12.12 Ev. Kirchengemeinde Orangen-Aktion  

04.12.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

04.12.12 Ev. Kirchengemeinde Adventsweg Johanneskirche 

08.12.12 Freie Narrenzunft Wannweil Piratenparty IV Uhlandhalle 

08.12.12 Schützengilde Kinderweihnacht Schützenhaus 

09.12.12 Ev. Kirchengemeinde G2-Gottesdienst Martin-Luther-Haus 

09.12.12 Schwäbischer Albverein Nikolauswanderung  

09.12.12 Schützengilde Nikolausschießen Schützenhaus 

09.12.12 Musikverein Konzert Johanneskirche 

11.12.12 FFA Weihnachtsfeier Gemeindehaus, Saal 

12.12.12 Ev. Kirchengemeinde Adventsweg Johanneskirche 

12.12.12 Schwäbischer Albverein Senioren 60 Plus: Tübingen   

15.12.12 Freiwillige Feuerwehr Weihnachtsfeier Gemeindehaus, Saal 

16.12.12 Reitverein Weihnachtsreiten  

18.12.12 Ev. Kirchengemeinde Kränzle Martin-Luther-Haus 

18.12.12 Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag St. Michael 

18.12.12 Kath. Kirchengemeinde Adventsfeier Senioren   

19.12.12 Gemeinde l/Vereine/Kirchen Weihnachtsspielen/ Weihnachtssingen Rathaus, Marktplatz 

20.12.12 Ev. Kirchengemeinde Adventsweg Johanneskirche 

24.12.12 Kath. Kirchengemeinde Krippenspiel Kath. Kirche  

  26.12.12 Naturschutzbund Wannweiler Umgebung Treff: DLRG-Heim 

 


